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Mannheim , 25 . Auguſt 1902 .

Ein Wermuthstropfen

fällt in den ſchäumenden Becher des Katholikentages ; Forch⸗
heim⸗Kulmbach iſt in der Stichwahl verloren gegangen !
Der erſte Wahlgang hatte, bei einer Be wweldurg von rund

135 600 Wählern , folgendes Ergebniß :
Centrum 6099 Stimmen

Bibene ! k 3946
Bund der Landwirthe 320 5
Sogialdemokraten 1766 5

s .
Bauernbund 306

Das ſwar nicht ſehr erfreulich für den Fültgerlichen Liberalis⸗
mus , der wirthſchaftliche Meinungsverſchiedenheiten bei Seite

ei geſetzt und ſich aus allgemein⸗politiſchen Gründen auf einen

KFandidaten geeinigt hatte . Denn bei der Hauptwahl im Juni
13898 wurden 6045 nationalliberale , 5218 Centrums⸗ , 3228

54 freifinnige und 1493 ſozialdemokratiſche Stimmen abgegeben ;

—
worauf in der Stichwahl der Centrumskandidat mit 8490 Stim⸗

— men gegen den Naſfonallibepalen mit 8262 den Sieg dapon⸗

trug . Kein Wunder , daß die Centrumspreſſe herzhaft über den

Liberallsmus ſpottete , der 1902 mit vereinten Kräften weniger
Stimmen aufbracht als 1898 auf getrennten Wegen. Indeß, der

endliche Ausgang hat denen Recht gegeben , denen um die Weisheit
einer ganzen philoſophiſchen Bibliothek der eine Erfahrungsſatz
micht feil iſt : „ Aber hier wie überhaupt , kommt es anders als

män glaubt . “ Nach einer Meldung der Allg . Ztg . von 8½ Uhr
Abends ſtellt ſich das Ergebniß , ſoweit es bis dahin bekannt war ,

wie folgt :

Nürnberg , 23. Aug . Der Sieg des

Kandidaten iſt nunmehr geſichert .
liberalen

Bis jetzt

9298 und für Zöllner ( Zentrum ) 8159 Stimmen . Es

ſtehen noch die Reſultate aus ſteben Orten mit zuſammen 800

Wahlberechtigten aus , welche in der Hauptwahl Zwölf Stimmen
für Faber , 247 für Zöllner , 29 für Weilnböck und zwei für

Deinhardt abgaben . Das Mandat könnte alſo Faber ſelbſt dann

nicht mehr entgehen , wenn die Geſammtheit der Wahlberchtigten

in jenen ſieben Orten für den Zentrumskandidaten geſtimmt

hätte . Der Sieg wurde von den vereinigten Liberalen an⸗

ſcheinend ohne Sulkkurs ſeitens der Anhänger des Bundes der

Landwirthe erfochten .

Rachepolitit des bayeriſchen Centrums , das die Kunſt entgelten
laſſen wollte , was die Politik ihm an ſchmerzhaften Erfahrungen

zugefügt hatte. Zum letzten Wahlgang ſelbſt gibt die Allg . Ztg .

noch einige Erläuterungen die anſcheinend das Richtige treffen .
Da die Sozialdemokraten vor der Wahl ausdrücklich Partei⸗

befehl erhalten haben , zu Hauſe zu bleiben , und ein Dheil der

Bauernbündler offenbar zum Zentrum übergegangen iſt , iſt die

Zahl der liberalen Wählexr , die diesmal mehr zur

Urne geſchritten ſind , auf mindeſtens 4000 Stimmen zu ſchätzen.
Vor Allem ergeben die Zahlen , daß auch z

P0 linsche deb⸗Uebersſcht.

wurden gezählt für den nakionalliberalen , Kandidaten ab er

Das iſt eine erfreuliche Antwort auf die kulturfeindliche
Kaufkraft der Bevölkerung bezeichnet worden .

zahlreiche katholiſche

Wähler ſich gegen das Centrum entſchieden und am Sieg des
nationalliberalen Kandidaten mitgewirkt haben . Es war ein

politiſches Ringen , weniger ein wirthſchaftlicher Kampf , was den

22 . Augunſt von Forchheim⸗Kulmbach beherrſcht hat . Das muß
vor Allem im Auge behalten werden ; darin liegt die Bedeutung
dieſer Wahl für Bayern . Wir begrüßen das Ergebniß als ein

hoffnungsfrohes Morgenroth für die nächſten Landtagswahlen,
die die Macht des Kammercentrums brechen müſſen . Wirkh⸗
ſchaftspolitiſch aber hat die Wahl den Beweis erbracht , daß das

extreme Agrarierthum wohl als Sprengpatrone wirken kann , aber

ſelbſt in überwiegend ländlichen Bezirken im Hintertreffen bleibt ,
ſobald ernſte polttiſche Gefahren das durch wirthſchafſtspolitiſche
Hetzerei getrübte ſtaat Khürgerliche Gefühl wieder an ſeine Pflicht
erinnern .

Zur wirthſchaftlichen Kriſe .

Eine Warnung vor einer optimiſtiſchen Auffaſſung hin⸗
ſichtlich der weiteren Entwickelung unſerer wirthſchaftlichen Ver⸗

hältniſſe in der nächſten Zeit bringt der Bericht der Bochumer
Handelskammer für das Jahr 1901 , der verſtändiger Weiſe ſeine
Erörterungen nicht genau mit dem Ende des Berichtjahres ab⸗

ſchließt , ſondern auch die über dieſen Zeitpunkt hinaus liegenden
Erſcheinungen auf dem wirthſchaftlichen Gebiete für die Beur⸗
theilung der ökonomiſchen Entwickelung nutzbar macht . Der im

Juli abgeſchloſſene Bericht, dem ſchon wegen der ſtarken Ver⸗

tretung der Induſtrie im Bochumer Handelskammerbezirk eine

weſentliche Bedeutung innewohr it, reiht ſich in ſeinem Urtheil
über das verfloſſene Jahr denen an , welche eine erhebliche Ver⸗

der wirthſchaftlichen Lage feſtſtellen . Er ſagt dann

weiter : „ Die Lage iſt auch im laufenden Jahr bisher nicht beſſer ,
ſondern ſchlechter gewworden , wie die Jahresabſchl üſſe lehren wer⸗

den . Troßdem liegt kein Grund vor , die Lage als ganz beſon⸗
ders troſtlos anzuſehen. Von einer wirklichen Kriſis ſind wir

glücklicherWeiſe noch fern ; ſo drückend auch die Abſatzſtockung iſt
Auntd ſo ſehr ch dieſelbe in Verbindung mit niedrigen Verkaufs⸗
und theilweiſe hohen Einkaufspreiſen auf das einzelne Unter⸗

nehmen drückt , im Ganzen machen doch die Verhältniſſe nicht den
Eindruck eines Zuſammenbruchs , ſondern eines Reinigungs⸗ und

Geſundungsprozeſſes . Bereits in unſerem letzten Jahresbericht
iſt unter Hinweis auf entſprechende Warnungen in den Berichten
für 1899 und 1898 als die eigentliche und weſentliche Urſache
des derzeitigen wirthſchaftlichen Niederganges die in den Vor⸗
jahren eingetretene außerordentliche Steigerung der Produltions⸗
möglichkeit durch die inzwiſchen vollzogene Erweiterung und Neu⸗

anlage von Werken , die ſpekulativen Uebertreibungen un der

Börſe, die fortgeſetzten Erhöhungen der Preiſe faſt aller wichtiger
Waaten und das dadurch chervorgerufene endliche Verſagen der

An dieſer Dar⸗

ſtellung iſt auch heute nichts Weſentliches hinzuzuſetzen oder zu
ändern . Die gegenwärtige Abſatzſtockung äſt eine Zeit , in welcher

ſich Angebot und Nachfrage , Produktionskoſten und Preiſe wieder

in das normale gegenſeitige Verhältniß zu ſetzen beſtrebt ſind .
Erſt dann , wenn zwiſchen dieſen wirthſchaftlichen Faktoren die
richtige Uebereinſtimmung erzielt iſt , wird eine dauernde Beſſe⸗
rung eintreten . Ob wir ſchon dieſem Zeitpunkt nahe ſind , läßt
ſich mit Sicherheit weder behaupten noch verneinen . Bisher hat
das Jahr 1902 trotz einiger Anläufe im 5 noch

Mafbeſſerung 75 die von Daller ſwar, und ob die ne
wieder zu Tage tretende zuverſichtlichere Stimmung an der Börſe

in Verbindung mit einigen durch Verbände beſchloſſenen Preis⸗
aufbeſſerungen wirklich den Anfang einer neuen aufſteigenden
Entwickelung bedeuten ſoll , erſcheint ſehr zweifelhaft . Irgend⸗
welche bedeutſame Anzeichen für das Herannahen eines Auf⸗

ſchwunges liegen nicht vor . Es wäre gefährlich , wenn vorzeitig
in Folge rein ſpekulativer Motive an der Börſe , eine Hauſſe
ſtimmung geweckt werden würde , denn der dann unausbleiblich
Rückſchlag könnte leicht bedenkliche Folgen haben . “

Präſident Rooſevelt über die Truſts.
Präſident Rooſevelt , der gegenwästig auf einer R

New England begriffen iſt , hielt zu Providence (Rhode Jsl . nd

eine Rede, in der er e A 115 5 gegen

u n 95ere ch t fertigt . Ringe ſeien jeht cbenſo möchee
der Geſchäftstwelt wie die der Lohnbewegung dienenden
Organiſatfonen der Arbeiter . Was Mod
das ſei Ueberwachung und ausreichende Geſetzgebung.
daher gegen die üblen Wirkungen , welche dem gegenwen
Syſtem oder dem Mangel an Syſtem entſpringen , ein Schu
mittel gefunden werden . Seiner Meinung nach müßten deshe

die Truſts unter die wirkliche Oberaufſicht
gierung geſtellt werden . Werde die Regierung
Vollmtacht ausgerüſtet , könne ſie zur Kontrole jeden üblen

fluſſes der Truſts angewandt werden , doch ſollte ſie mit Mäßi
gung ausgeübt werden . — Darnach ſcheint Rooſebelt ſeine An

ſichten einigermaßen zu Gunſten der Truſt geündert zu haben .
Daß die von ihnen erſtrebte Vollmacht der Regierung auch ſeh
üble Rückwirkungen auf die kann , liegt uf Wer
Hand .

etech feich.
. „Muünchen, 23 . Aug . ( um P

Lebenserinnerungen ) , die im

vorliegen , haben ſich 27 der größten Verlagsfirmen
Welt beworben . Trotz der Rieſenſummen , die von am

Seite als Honorar geboten worden ſind , dürfte nach den .!

eine ſüddeutſche Firm a aus dem ee als
e N

hervorgohen.
Wilppark , 24 . Aug . ( Der Kaiſer ) , bie

der Kronprinz , Printz Joachim und Prinzeſſin Vikt

trafen heute früh 8 Uhr hier ein und begaben ſich z

nach dem neuen Palais . Der Kaiſer unternahm Vormittag⸗
einen . Spaziergang und nahm dann die Meldung des

Flügeladjutanten ernannten Majors Grafen Schmet

gegen . Zur Abendtafel bei dem Kaiſerpaar haben Einladungen
erhalten der Botſchafter Graf Wedel aus Rom ,
Civilkabinets v. Lucanus und Profeſſor Doerpfel au

* Kiel , 24 . Aug . ( Prinzeſſin Heinrich
Preußen ) iſt leicht an den Maſern erkrank !

den für nächſten Montag und Dienstag angeſagten
von Preußen im

1

Bwiſchen zwei Tſlicten.
Roman frei nach dem Amerikaniſchen .

Von Erich Frieſen .
Nachdyuck berbblen

(Fortſetzung .)
Erſt die liebebollen Worte des Onkels weckten ſie aus ihrer Er⸗

ſtarrung .

neugebackener Leutnant . Er wird fernerhin bei uns wohnen und

Dir wie ein Bruder zugethan ſein . Gib ihm die Hand , Graziella ! “

Nur ſchüchtern ſtreckte ſie ihre kleinen braunen Finger aus ,

während ſich ihre Lider in ſeltſamer Befangenheit vor dem lachen⸗
den Blick ſeiner dunkelblauen Augen ſenkten .

Dieoch bald verlor ſich dieſe Scheu und die Beiden verkehrten
miteinander wie gute Kameraden . Daß ſich von Seiten des Mäd⸗

chens ein gut Theil Bewunderung für den ſchmucken jungen Offtzier

während Alfredo mit ſichtlichem Wohlgefallen das allmähliche Er⸗

blühen der lieblichen Mädchenknoſpe beobachtete .

Heirathsantrag.
Ohne Befinnen ſchlug ſie ihn au

erſt lernte ſie ihr Herzchen verſtehen , wußte fie , daß es

Achön ſeit Langem dem Vetter gehörte, 35 teine andere
daneben Raum hatte .

ahnte ?
ichts, um ſie zu ſchüren.al,

in ſeinen Augen eiwas aufblitzen zu

„ Dies iſt Dein Vetter Alfreda Gambonti aus Rom , ein ganz

in das freundſchaftliche Verhältniß miſchte , ſchmeichelte ihm ,

An ihrem achtgehnten Geburtstage erhielt Graziella erſten

Und 00

ihrer Neigung a1 then 1

„ Mama , denk ' nur — ich bin Braut ! “
Aber nichts dergleichen geſchah . Das Verhältniß der bei

jungen Leute zu einander blieb ſtets das gleiche , ſodaß die Mutter
es ſchließlich für gut findet , ſelbſt ein wenig Vorſehung zu

ſpielen
All dieſe Gedanken wirbeln in buntem Durcheinander durch den

wohlfriſirten Kopf der Marcheſe Julia Morgano , als ſie , die Stirn
in die Hand geſtützt , in ihrem Fauteuil am Jenſter ſitzt .

Plötzlich ſteht ſie entſchloſſen auf .
„ Ja , ſo wird es am beſten ſein ! Sie muß mit ihrem Bruder

ſprechen. Er hat ihr zwar verboten , ihn nach dem Thee zu ſtören
— und beſonders heute , wo er ohnehin nervös zu ſein ſcheint. Was
hilft ' s! Raſch handeln iſt ſtets das Beſte . “

Haſtig ſtreicht ſie ſich mit den ſchwerberingten Händen über
die dunklen , noch von keinem Silberfaden durchzogenen Haarmaſſen ,
prüft im Vorbeigehen im Spiegel , ob ihr Spitzenkragen auch gerade

ſitzt und eilt , ſo raſch es ihre etwas zur Fülle neigende Geſtalt
erlaubt , die Treppe hinauf nach dem Arbeitszimmer des Oberſten .

Auf ihr energiſches erkönt von innen eine wenig
freundliche Stimme :

„ Wer iſt da ? “
5

„ Ich , lieber Bruder — Julia .
„ Was wünſcheſt Du ? “

„ Ich möchte Dich etwas frageg
„ Nicht jetzt , bitte ! Ich bin gerade beſchäftigt

Stunde ! “
Nichts rührt ſich im Zimmer, und die Marcheſa bedauert leb⸗

haft , daß ſie nicht ohne Weiteres die Thür und den Bruder

überfallen Ha

In einer halben

Mit möglhſer Würde gi ſie ſich wieder in
80 A

zurück . „
Dber Oberſt iſt ihr guter Brute

eines gensen

ich für meinen Eugenio laſſen ! “

was das Vertrauen Bruders betrifft — hm , keinem M.

Riegel vor die Thür .

1 „ Die Nachricht kam zu überraſchend ! “

Da 1 man
8 Welch ange⸗ Neſtbon Nihiliſten aufgewachf

ſozialiſtiſcher Ideen ing

„ er erdrückt Gnieh und mich 115mit ſeid Güte.
— was wollte er auch ohne mich anfangen !
Ich . Nichts gibt es auf der Welt , was er nicht mit
was er meiner Schweſterliebe nicht eeene Mein

Solchen Eyaltationsausbrüchen folgt von Seiten der B

ſtets ein leiſes Lächeln . Man weiß nur zu gut , daß die

Marcheſa für Niemand ihr Leben zu laſſen im Stande wäre

wird es auch nur im Traum einfallen , zu glauben ,
155 de

ruhig⸗vornehme Oberſt die behiche ſchvashafte W
ſeiner Vertrauten macht

Als der Oberſt die Fußtritte ſeiner Schweſter im ſe

hallen hörte, erhebt er ſich von ſeinem Schreibtiſch und

2 „Ich muß moch eine Stunde allein ſein, “ murme

25Er ſinkt in den Lederſeſſel und überfliegt abe
bereits zum zehnten Na —

den weeeee
Er lautet:

Petersburg , den

Hotel Contin
Mein lieber Freund!

5 Ohne viel Umſchweife eine ee die;
fremden wird .

Ich habe Deine ne Tochter
Ich bedaure , hinzufügen zu ſ.
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Der Stand der Welthandelsflotte .
Alljäßhrlich im Juli erhalten wir durch die öfffentlichung don

Lkohds MRegiſter zuverläſſige Au
der Welthandelsflotte unter Ber

eingelnen Handelsmarinen . Nach
bon 100 Metto⸗Regiſtertonnencuuf

flotte der Welt nunmehr 29 628
29 091 Schiffe mit 30 600 540 To .

gung
1

Statiſtik , die
s Amfußt, zählt die Hand

fe
32 To.

dänſer*

im Laufe von zwölf Monaten um 8 57 Schiffe 5
gugenommen . Eine gewaltige Steigerung , die et
der viertgrößten Handelsmarine , der norbwegiſchen , gl
geeignet iſt , Bedenken zu erregen ; denn bei einem1 5
jährilch 1,8 Millionen To . muß ſchließlich die Kau
der allmählichen Zunahme des Welthandels und t der beför⸗
derten Perſonen und Gütermengen , zu einer Ueberprodu ge⸗
langen , die auf den und die Rer der

Rhederei empfindlich be
wollte man die g
Schifffahrts ee

n

ſie erklärt ſich vielmehr durch au
ernte des letzten Jah
kaniſchen Krieg , die zpirth

erfreuliche Erſcheinung
le

Es wär

beunruhigende ahme der Se Tem po
angenommen hat . Der Rüöck nur auf
13851 To . — von 6591 627

auf
6577 770 To. — er in

den vorhergehenden Fahren
ſ

rund 150 000 To . betrat gel
Allerdings verdankt die Seglerflotte dieſen beſſeren Abſchlu

Hauptſache nicht der natürlichen , ſondern einer Lünſtlich
Entwickelung : das Hauptverdienſt — wenn unter den

Umſtänden überhaupt von einem Verdienſt die Rede ſein kann —

daran , daß die Seglerflotte nicht ſtärker zurlckg eder durch

hohe Staat⸗ rämien geförderten Whädig keit der franzöſiſchen Werften
im Segelf au Zzutzuerkennen . —Im Gegenſatz zu der Segler⸗
flotte hat die Dampferflotte um 628 Fahrzeuge mit 1851 104 To .

zugenommen , ſodaß ſich jetzt der Raumgehalt für die Hauptſchiff⸗
fahrtsnationen , wie folgt , ſtellt : Großbritannien 14 431072 To. ,

Vereinigte Staaten von Amerika 3 337 156 To . ( nach
Ab

auf den großen Seen beſchäftigten Schiffe verbleibt indeß
eigentliche Seehandelsflotte nur ein Beſtand von 1 342 913 To . ) ,
Daeutſchland 3 188 568 To. , Norwegen 2 682 757 To. , Frankreich
1519 922 To. , Italien 1159 082 To. ,

deaaßtand
800 384 To. ,

Spanien 784 537 To. , Japan 690 581 To . , Schweden 690 581 To .
Mit alleiniger Ausnahme der ſpaniſchen haben alle anderen Handels⸗
flotten eine Zunahme zu verzeichnen , die bei der franzöſiſchen ,
ſchwediſchen und japaniſchen Flotte beſonders ſtark , bei der nor⸗

wegiſchen dagegen ganz berbrafigig Aſt.

409. Deutſcher Katholikentag .
IUnb . Nachdr . verb . )

onderen

* Mannheim , 24 . Aug .

Glocken der drei
49 . Generalver⸗

15—

Mit einem feierlichen Geläute ſämmtlicher
kakholiſchen Kirchen Mannheims nahm heute die

ſammlung der Katholiten Deutſchlands ihren Anfang . eit dem

frühen Morgen ſtrömten von allen Seiten die zu dem Feſtzuge und

der Feſtverſammlung der katholiſchen Arbeitervereine aufgebotenen

Maſſen heran . Den größten Prozentſatz ſtellte die benachbarte

bayeriſche Pfalz mit ca. 17 000 Theilnehmern , die mit Extrazügen
und Rheindamnpfſchiffen ( aus Speyer allein lief ein ſolches mit 2500

Perſonen ein ) herangeſchafft wurden . Auch Württemberg , Rhein⸗

hreußen , das Großherzogthum Heſſen , die Reichslande und das

badiſche Land ſtellten eine impoſante Theilnehmersabl, Ueberall

geigte ſich eine bemerkenswerthe Organiſation und Disziplin der

Maſſen, die die von langer Hand borbereitete Demonſtration zu
einer beſonders eindrucksvollen machen ſollten . Dazu kam ein präch⸗

tiger Sommertag und die Erwartung der Menge , nach einem be⸗

ſonders feierlich inſcenicten Feſtgottesdienſt in der Jeſuitenkirche an

dem Oberhirten der Erzdiözeſe , Dr . Noeber⸗Freiburg i. Br . ,

vorübergeführt zu werden und dieſem ihre Huldigung darbringen

zu dürfen .
Unter den elſäſſiſchen Feſttheilnehmern bemerkte man den Abg.

Dr . Vonderſcheer⸗Schlettſtadt und den bekannten Domherrn

Müller⸗Simonis⸗Metz . Dagegen fehlten , wie vorauszu⸗
ehen , die maßgebenden Perſönlichkeiten , Wetterlé , Win⸗

jerer , Delſor , Hauß und die übrigen Abgeordneten der

Aſaß⸗lothringiſchen Gruppe , deren bekannten Proteſt übrigens der

mweſende Abg . Vonderſcheer mitunterzeichnet hat . Von

ſonſtigen bekannteren Perſönlichkeiten ſind noch der Reichstagsprä⸗

ſident Graf Balleſtrem und der Bruder des kürzlich verſtorbenen

früheren Reichstagspräſidenten Frhrn . v. Buol⸗Berenberg ,

ſowie mehrere Angehörige des katholiſchen weſtfäliſchen und baye⸗

riſchen Adels erſchienen.
Der Feſtgottesdienſt fand um 2 Uhr Nachmittags in der

größten katholiſchen Pfarrkirche der Stadt , der Jeſuitenkirche ( Baſi⸗
lieag Carolina ) ſtatt . Das Hochamt celebrirte Stadtpfarrer Bauer .

FJeſtzug .

Im Anſchluß an den Gottesdienſt ordnete ſich der große Feſt⸗

gzug der Arbeitervereine , an dem laut offizieller Mit⸗
aeee

Nebenbei iſt ſie ein auffallend ſchönes Mädchen — na , Du wirſt

ſie ja bald ſehen ; denn ich nehme an , daß Du Dich ſofort aufs

Dampfroß ſetzeſt und herkutſchirſt .
Geſtern erſt hatte ih eine lange Unterredung mit ihr .

Zweifel von einer Identität iſt ausgeſchloſſen .
Dokumente als Beweiſe 3417

Telegraphire umgehend , wann Du hier eintriffſt ! Ich Ertogrte
Dich baldmöglichſt , damit wir gemeinſam berathen , was am beſten

zu thun iſt .
Wie genau haben ſich Deine früheren Prophezeiungen erfüllt !

Ich lachte ſtets ungläubig , wenn Du feſt behaupteſt , Wandas Kind

lebe , und Du würdeſt es eines Tages auffinden .
Nun iſt es plötzlich aufgetaucht und zwar als vollerblühte Jung⸗

Jeder

frau ! Glücklicher Vater ! 5
Dieſe Zeilen werden Dich am 18 . dſs . Mts . erreichen . Am

25. , ſpäteſtens erwarte ich Dich .
Dein alte

. A , Fuürcheſe Toſti . “
Oberſt Antonellis Hand zittert ein wenig , als er den Brief in

ſeine Brufttaſche ſteckt .
( Jortſetzung folgt . )

Liebes⸗ und Aeadseiehnten von

jenſeits des Ozeans .
Niemand könnte mit Recht dem amerikaniſchen Geſetze vorwerfen ,

baß es von zwei Menſchen , die ſich für ' s Leben verbinden wollen ,

zu viel Formalitäten verlangt . Bei einer amerikaniſchen Ehe⸗

ſchließung wird dem Geſetze nach weiter Nichts gefordert , als daß
„ Er und Sie “ ihr Jawort vor einem Paſtor oder Magiſtratsbeamten
ſprechen , oder aber den Heirathskontrakt von zwei Zeugen unter⸗

zeichnen laſſen . Ein einfacheres , unzeremonföſeres Verfahren iſt

vohl kaum denkbar , aber demungeachtet iſt das Jawort dort drüben ,

lenſeits des Ozeans , ebenſo bindend und oftmals der Anfang eines

biel glücklicheren Ehelebens , als hierlands , wo äußerer Prunk und

hunderterlei Formalitäten zur Schließung des Bundes gefordert
werden . In Amerika werden die Ehen entweder nur in der Kirche
oder nur beim Magiſtrat geſchloſſen , niemals aber an beiden Orten ,

wie dies in Europa der Fall iſt .

In Netpgork trug es ſich heuer zu, daß ein Tapegierer aus

Anbei verſchiedene

theilung ca. 20 000 Perſonen theilnahmen , darunter die pfälziſchen
und lothringiſchen Bergleute in ihren bunten Knappenkoſtümen .
Den einzelnen Vereinen , welche meiſt vom Ortspfarrer begleitet
waren , marſchirten Muſikkorps voran . Vor dem oberen
katholiſchen Pfarrhauſe , an der Jeſuitenkirche , hatte der

Erzbiſchof Dr . Thomas Noerber Platz genommen und

nahm hier die Ovation der Maſſen entgegen . Der

Zug ſetzte ſich aus den badiſchen , preußiſchen , heſſiſchen , württem⸗
bergiſchen , alſeſäſſiſchen und pfälziſchen Arbeiter⸗ und Geſellenvereinen
guſammen . Am ſchwächſten waren die elſäſſiſchen , am ſtärkſten die

pfälziſchen Vereine vertreten . Der Zug theilte ſich ſchließlich in vier

Gruppen , die in die vier verſchiedenen Verſammlungslokale geführt
wurden .

Hauptverſammlung in der Feſthalle

In der Hauptverſammlung in der neuen

ſtädtiſchen Feſthalle waren ca. 6000 Perſonen anweſend .
Der Vorſitzende des Lokalkomitees , Abg . Amtsgerichts⸗Direktor
Gießler⸗Mannheim , eröffnete die Verhandlungen mit dem

katholiſchen Gruße : Gelobt ſei Jeſus Chriſtus ! Gott ſegne die

chriſtliche Arbeit ! Eine chriſtliche Arbeiterſchaft , ſo führte er aus ,
ſei das beſte Bollwerk gegen alle auf den Umſturz gerichteten Be⸗

ſtrebungen , und in richtiger Erkenntniß deſſen habe man die erſte
Verſammlung des Katholikentages der chriſtlichen Arbeiterſchaft
gewidmet , um ihr Gelegenheit zu geben , einer der großartigſten
Demonſtrationen zu Gunſten des lebendigen katholiſchen Glaubens

beiguwohnen , denn thatſächlich ſei der heutige Arbeiterfeſtzug der

großartigſte geweſen , den ein Katholikentag je geſehen habe . ( Bei⸗
fall . ) Auch der Erzbiſchof habe dem dringenden Wunſche Ausdruck

gegeben , zu den Arbeitern ſprechen zu dürfen als Biſchof , Prieſter
und Hirt der Kirche und werde demgemäß im Laufe der Verſamm⸗
lung moch erſcheinen . ( Stürmiſcher Beifall . ) Der RNedner ertheilte
ſodann dem Reichs⸗ und Landtagsabgeordneten Prälat Dr .

Schädler⸗Bamberg das Wort . Derſelbe wurde mit donnern⸗
dem Beifall begrüßt und führte aus : „ Was Mannheim heute ſchaut ,
— keine Stadt in Deutſchland hat es noch geſehen . 20 000 Män⸗
ner des katholiſchen Volkes ſind an uns vorübergezogen und mit

ſtölger Genugthuung ſehen wir , daß kein Saal ausreicht , um dieſe
Maſſen auch nur annähernd zu faſſen . Nur ein Wermuthstropfen
fällt in unſern Freudenbecher , wenn ſwir bedenken , daß Bebel und
b. Vollmar nicht anweſend ſind . ( Großer Beifall und Heiterkeit . )
Denn heute könnten ſie ſich davon überzeugen , daß es noch lange nicht
wahr iſt , was ſo oft von ihrer Seite ausgeſprochen worden iſt , als
obh ſchon alle Arbeiter , die Männer der Arbeit , der rothen Fahne
folgten . Der heutige Zug hätte ſie eines Beſſeren belehren können .

Ich ſehe in dieſer Demonſtration einen Proteſt gegenüber den Groß⸗
ſprechereien von jener Seite und ein Bekenntniß dafür , daß es noch
eine andere Fahne als die rothe gibt , eine Fahne , der Tauſende und

Hunderttauſende folgen . Und das iſt die Fahne des Kreuzes . ( Don⸗
nernder Beifall . ) Man hat geſprochen von einem neuen Meſſias
und von einem neuen Reich und hat gar viel Lärm darum gemacht .
Aber damit iſt es wie mit der alten Fabel von jener Henne , die auch
ſo viel gackerte , weil es ihr gerungen war , ein Ei zu legen . Als man
aber nachſah , war es ein Windei . ( Heiterkeit . ) Männer der
Arbeit , wo findet Ihr wirklich Hilfe ? Vielleicht beim modernen
Stgat ? Der hat nur Kanonen und Steuerzettel ( Große Heiterkeit )
und lange genug hat es gedauert und der Anſtrengungen hat es

genug bedurft , bis dieſer Staat ſich darauf beſonnen hat , daß er
auch für das Wohl derjenigen Arbeiter , die im angehören . in etwas

zu ſorgen habe . ( Sehr richtig ! ) Oder findet Ihr Hilfe bei den
Arbeitgebern ? Wohl gibt es ihrer eine ganze Reihe , die ſich auf
ihre Pflichten beſorgen und erkannt haben , daß der Arbeiter auch
ein Menſch und nicht nur eine Eitrone iſt , die man möglichſt aus⸗

breſſen muß . ( Lebhafter Beifall . ) Aber dieſer Unternehmer ſind
doch nur ſehr wenige . Einzig und allein die Kirche iſt es , die alle

Menſchen mit gleicher Liebe umſchlingt , ſie , die das Kreuz trägt ,
die es feſt umklammert hält ; ſie allein iſt es , unter deren Schutz
die Arbeiter ſtets geborgen waren . Aus den Organen einer gewiſſen
Partei ſpricht ein ingrimmiger Haß gegenüber der katholiſchen
Kirche . Weshalb ? Was war denn der Arbeiterſtand vor 1900

Jahren ? ( Sehr richtig ! ) War nicht vor der chriſtlichen Religion
der Zuſtand des Arbeiters der allerelendeſte ? Ich brauche nur das

Wort „ Sklaverei “ auszuſprechen . Der Menſch erniedrigt zum
Thier , behandelt gleich einem Thier und in Unfreiheit und Niedrig⸗
keit gehalten , das war das Loos des Arbeiters , bevor die Kirche
exiſtirte . An Stelle der Sklaverei hat die chriſtliche Kirche dem
Arbeiter in der Arbeit Ehre und Würde gegeben , ſie hat ihm die
wahre Freiheit und Gleichheit gebracht , ( Stürmiſcher Beifall . )
Und an den Granitblöcken der Familie , an der Heiligkeit und Un⸗

auflöslichkeit der Ehe , auch gegenüber den Sultansgelüſten der

Großen und mächtigen der Erde , zerſchellen alle Gegenſtrömungen .
In ihrer ganzen Organiſation , vor Allem auch in ihren Orden gibt
die Kirche ein klaſſiſches Beiſpiel der Arbeit . Und deshalb verlangen
wir auch immer wieder und zwar für ganz Deutſchland unſere Orden

zurück . ( Stürmiſcher , anhaltender Beifall . ) Iſt doch das Haupt
der Kirche in ſeiner Menſchwerdung zum Arbeiter herabgeſtiegen ,
indem er ſelbſt zum Arbeiter wurde . So iſt die Kirche ſtets und in
Allem die einzige und wahre Freundin des Arbeiterſtandes geweſen .
Allerdings , eins kann und wird die Kirche niemals thun . Sie wird
die Arbeiter niemals ausbeuten , nie belügen und nie betrügen . ( Don⸗

nernder Beifall . ) Dieſes traurige Geſchäft möge Andern überlaſſen
bleiben . Sie hat den Arbeitern nie geſagt , daß das Paradies auf
Erden ſei . Sie wird ihm auch nie ſagen , daß ſein ganzes Sein be⸗
ſtehe im Beſitz und im Genuß . wird ihm nie ſo etwas ſagen ,
weil es unſinnig und ſinnbethörend iſt und die ganze Weltordnung
auf den Kopf ſtellen würde . Auch heute wiederholt ſie , daß die Ar⸗
beit des 0 Geſetz iſt , ſei es nun die Arbeit der Hand oder diedes Kopfes . Sie weiſt jeden darauf hin , daß die Zeit , in der wir
leben , nur ein Durchgangsſtadium iſt und daß unſere Zukt inft nich
im Staube , ſo nderg daß ſie hoch oben iſt . ( G
ſie zeigt zugleich den Weg dahin , der gegangen werd muß in
treuer Pflichterfüllung . Keine Illuſionen , keine Se n ſind
es , welche die Kirche den Arbeitern vormacht . Nicht ſch in will
ſie , nur die Wahrheit kennt ſie und die Wahrheit wird uns freimachen .
( Beifall . ) Aber dieſe Wahrheit hat nicht nur nach unten ſondern
auch nach oben hin zu gelten und wenn die Kirche das Geſetz
Liebe verkündet , ſo gilt das nicht nur für die Arbeiter , ſondern auck
für die Arbeitgeber . Stets wird ſie deßhalb neben dem Geſetz der
Liebe auch das Geſetz der Gerechtigkeit hochhalten und den Satz , daß
jeder Arbeiter ſeines Lohnes werth iſt . Demgemäß

iſt
ſie auch ſtets

für die Hochhaltung der Sonn⸗ und Jeiertage eingetreten in der

Erkenntniß , daß dieſe Tage zugleich der Ruhe der Heiligung
des Arbeiters gewidmet ſein müſſen . Sie ſind , ſo ſchloß der Redner ,
unter der Fahne des Kreuzes hierher gekommen und ſie werden

80te

unter ihr zurückkehren . Ich hoffe ,daß ſie ſie auch niemals verlaſſen
werden . Eine feige Memme , die dieſe Fahne verläßt . ( Stürm .
Beifall . ) Ich wiederhole : Wer dieſe Zahne verläßt , iſt kein Mann
mehr , ſondern eine Memme . Viel bekämpft , nie beſiegt , ſo ſteht
die Kirche Chriſti da. Katholiſche Arbeiter , wie ſie Euch geſchützt hat ,
ſo folget Ihr dem Baen des Kreuzes ; in Treue mit ihr zum Kampfe
und zum Siege . Das Kreuz wird ſtehen und wenn die Welt in
Trümmer geht ! Fontde Beifall . ) — Hierauf nahm der inzwiſchen

im Saale erſchienene Erzbiſchof Dr . Nonber das Wort : Ich habe
Ihnen , meine lieben Freunde unter den Arbeitern , zunächſt offiziell
zu bezeugen , daß der Arbeiterſtand und ſeine Intereſſen die wärmſte
Theilnahme der katholiſchen Kirche beſitzt . Vor zwei Tagen noch in

Gemeinſchaft der in Fulda verſammelten Erzbiſchöfe , kann ich unter
dem Eindruck der dortigen Verhandlungen beſtätigen : die katholiſche
erachtet es als ihre weſentlichſte Aufgabe , die Angelegenheiten des
arbeitenden Volkes zu fördern . ( Stürmiſcher Beifall . ) Die Ent⸗

ſcheidung der nächſten Jahrzehnte wird ſich wohl bewegen in den

Fragen des ſozialen Lebens , ſie wird ſich darum bewegen , welcher
Umſchwung in der beſtehenden Geſellſchaftsordnung einzutreten hat ,
wenn die allgemeine Befriedigung wiederum eintreten ſoll . In allen

Verhältniſſen des Erdenlebens gelten immer dieſelben Geſetze
Wollen wir die Geſellſchaftsordnung wieder auf den richtigen Boden
ſtellen , ſo müſſen wir zu dem Meiſter zurückkehren , der Welt und

Menſchen geſchaffen hat . In Gott allein ruht das Fundament der
Welt und darum Ihr Arbeiter , glaubt an Gott und ſeine Gebote ,

ſonſt werden wir dieſes Ziel nie erreichen . ( Stürmiſcher Beifall . )
Sodann ertheilte der Redner der Verſammlung ſeinen knieend ent⸗

gegengenommenen erzbiſchöflichen Segen .

Der zweite Referent , Arbeiterſekretr ?n Reinhardt⸗
Miünchen , verbreitete ſich über die Aufgaben der katholiſchen Geſellen⸗
und Arbeiterbereine , ſowie der chriſtlichen Gewerkſchaften auf veli⸗

giöſem und wirthſchaftlichem Gebiete . Er polemiſirte dabei heftig
gegen die nichtkatholiſche Litteratur und Preſſe und gegen die Sozial⸗
demokratie .

Zum Schluß ſprach der bekannte Dominikanermönch Bon a⸗
ventura über die chriſtliche Charitas , die er völlig mit der katho⸗
liſchen Kirche identifizirte , da nur dieſe die wahre Liebesthätigkeit
kenne .

* * *

Die Parallelverſammlung im Saalbau

fand gleichfalls vor dichtbeſetztem Saale ſtatt . Den Vorſitz führte
Herr w. Droſte⸗Viſcher ing jun . Hauptredner war der

Rechtsanwalt Mulh von Saarbrücken , der über die Verdfenſte
der katholiſchen Kirche in Bezug auf die ſozjale Hebung des

Arbeiterſtandes ſprach . Auch in der Saalbauverſammlung er⸗

ſchien der Herr Erzbiſchof Dr . Nörber , an die Verſeammlung
eine kleine Anſprache richtend . Weiter traten in dieſer Verſamm⸗
lung noch als Redner auf Herr Prälat Werthmann⸗
Freiburg , der über die „Liebesthätigkeit der katholiſchen Kirche “
referirte und Herr Arbeiterſekretär Reinhardt aus München .

*. *. *.

Verſammlung in Apollo⸗Theater

Gleichzeitig mit der großen Hauptperſammlung in der Feſthalle
tagten verſchiedene Nebenverſammlungen . So hatten ſich im Saal
des Apollotheaters die Pfälzer Vereine eingefunden . Auch hier
faßte der geräumige Saal kaum die Zahl der Andrängenden , die

ungefähr auf zweitauſend geſchätzt wurde . Jeder Tiſch und Stuhl
war bis aufs letzte Fleckchen beſetzt ; viele mußten ſich mit einem

Stehpkatz hinter oder zwiſchen den Reihen der Sitzenden begnügen .
Dieſe Fülle erſchwerte erheblich die Gelegenheit , etwas vom kühlen
Naß zu erlangen , auf das jeder Theilnehmer des Feſtzuges ein gute .
Recht ſich erworben hatte . Wer aber ein Glas erobert hatte , de

Reklamerückſichten einem jungen Paare das Angebot machte , er wolle

ihnen ein Möbelſtück im Werthe von fünfhundert Kronen zum Prä⸗
ſente machen , unter der Bedingung , daß ſie ſich hinter ſeinem Aus⸗

lagefenſter trauen laſſen . Die Gefragten willigten ein und die
Ceremonie fand richtig im Auslagefenſter ſtatt , das von einer

hundertköpfigen Menge förmlich belagert war . Um die Reklame noch
gusſteigern , wurden an die Zuſchauer kleine Päckchen von Reklame⸗
bonbons bertheilt . Zwei der anweſenden Perſonen waren von dem
Anblicke der Ceremonie hinter „ Glas und Riegel “ 35 ergriffen , daß
ſie den Magriſtratsbeamten , als dieſer eben das Lokal verlaſſen
wollte , anhielten , mit der Bitte , auch ſie zu trauen . In wenigen
Worten wurde der nöthige Sachverhalt dargelegt und die Trauung
fand in der nächſten Viertelſtunde auch wirklich ſtatt .

Civilehen ſcheinen ſich in Amerika größerer Beliebtheit zu er⸗

freuen , als kirchliche , und dieſem Umſtande iſt es auch wahrſcheinlich
zuguſchreiben , daß folgende Annonce in einem dortigen Blatte er⸗

ſchien : „ Ein Eccleſiaſt , welchen es unangenehm berührt , daß ſo viele
Ehen auf dem Civilwege geſchloſſen werden , bietet ſich an , die be⸗

treffenden Paare , welche in den Stand der Ehe treten wollen , wenn

nöthig auch gratis zu trauen . Diskretion verbürgt . Zuſchriften
unter „ Bonitas “ an die Expedition des Blattes . “

Das Geſetz , welches eine ſo raſche Eheſchließung ermöglicht ,
hat auch vor Kurzem die Ehre eines jungen Mädchens gerettet . Ein

junger Mann und ein junges Fräulein unternahmen , wie dies
drüben in der Neuen Welt gebräuchlich iſt , einen Tagesausflug mit⸗

einander. Die Zeit verging den Beiden raſch , und ehe das

Pärchen ſich ' s verſah , war es ſpät geworden und ſie verſäumten den

letzten Zug .
Die Lage war für das Mädchen peinlich , denn tagsüber

mit einem jungen Manne eine Partie zu machen , wohin es immer

ſei , das verſtößt nicht wider den Anſtand und die gute Sitte , aber

des Abends nicht in das elterliche Haus zurückkehren , das wäre ein⸗

fach ein nicht zu überlebender Skandal . Die junge Dame war der

Verzweiflung nahe , da ſie keinen Ausweg erſinnen konnte . „ Ein
Mittel gibt es, “ ſprach ihr Begleiter . „ Nun das wäre ? “

„ Das Einfachſte iſt , wir heirathen uns ! “

Geſagt , gethan . Freilich war es ſchon ſpät geworden und

ziemlich ſchwierig , einen Paſtor oder Magiſtratsbeamten zu finden ,
der ſich zu ſolch ungewohnter Stunde herbeilaſſen würde , den Akt

vorzunehmen , und einige , welche darum erſucht wurden , verweiaerten J amuei

die Erfüllung der Bitte . Aber endlich ließ ſich doch einer derſelbe
herbei und noch vor gänzlichem Einbruch der Nacht waren di
Beiden nach Recht und Geſetz Mann und Frau und die Ehre wa
gerettet .

Ein andermal geſchah es , daß eine Ehe unter Umſtänden ge
ſchloſſen wurde , die man ſonſt nur in Romanen zu beſen gewöhnt iſt
Ein Advokat in Newyork war wegen verübten Mordes zum Tod

verurtheilt worden . Nun iſt es in dem Lande der Freiheit Geſetz
daß die Gattin des Verurtheilten ihrem Manne zwei Stunden täg
lich Geſellſchaft leiſten darf . In dem eben angeführten Falle war
der Verurtheilte zwar nicht verheirathet, aber es hatte ſich ein

inniges Verhältniß zwiſchen ihm und einer Wittwwe moch vor ſeine
Verurtheilung entwickelt und ſelbſt nach derſelben blieb die Freund⸗
ſchaft eine ungetrübte .

Der ſehnlichſte Wunſch der Dame war es nun , den Erwählter
ihres Herzens in der kurzen Spanne Zeit ſo viel als mögiich zꝛ
ſehen , denn nur zu bald ſollte der Tag der Trennung für ' s Leber

anbrechen . Sie ſuchte daher um Erlaubniß an , den Verurtheilten
heirathen zu dürfen . Der Direktor des Gefangenenhauſes ver⸗

weigerte jedoch ihre Bitte und gab den ſtrengen Befehl , ſie ſolle bei
den vereinzelten Beſuchen , welche ihr geſtattet wurden , ſtrenge über⸗

wacht werden .

Doch die Liebe ſiegte über das Auge des Geſetzes . Der letzte
ihr geſtattete Beſuchstag kam heran und ſie erkannte , daß der ent⸗

ſcheidende Moment gekommen ſei , in welchem ſie handeln mußte ,
wenn ſie ihren Plan zur Ausführung bringen wollte . Im Geheimen
hatte ſie , ſo erzählt das Wiener „Ill . Extra⸗Blatt “ , alles Erforder⸗
liche vorbereitet , und als ſie am beſtimmten Tage in Begleitung
zweier Freunde in die Zelle trat , vollzog fich trotz Beiſeins des

Aufſehers der Akt . Die Braut hatte die erforderlichen Papiere
unter den Falten ihres Trauergewandes verborgen und auch eine

Füllfeder zu ſich geſteckt .
In dem Augenblick nun , als ſich der Aufſeher ein paar Sekun⸗

den lang mit dem Wegräumen einiger Gegenſtände beſchäftigte ,
unterzeichneten der verurtheilte Advokat und ſeine Braut , ſowie die
beiden Zeugen das Trauungsdokument , und als ſich der Aufſeher
wieder umwandte , ſtand vor ihm das neuvermählte Paar , denn Alles

war nach dem Geſetze vollzogen worden und der Frau ſtand nunmehr
das Recht zu , ihren Gatten bis zum Tage der Hinrichtung tägli

f

Sunden au baliick

——



n

—

n

dersgläubige und Ungläubige .

Freudigſten dies Willkommen aus Mund und Herzen

5 Ihrer feierlichen Aufru

Ihre Verſammlungen

Emporwachſe

9 Wräfnheim , 25. Auguſt . Weneräl - Anzeiger⸗
——.—

drei Stunden , die die Verſammlung dauerte , wird wohl Jeder dazu

gekommen ſein , zumal ein Ganhmed mit dem anderen in Liſt und

Geſchwindigkeit wetteiferte . Geſchmückt hatte man den Saal nicht ,

es grüßten nur die Vereinsfahnen zu beiden Seiten des Podiums

von der Gallerie herunter . Um 4 Uhr eröffnete Herr Landtagsabge⸗

ordneter Rechtsanwalt Dr . Schmidt ( Mainz ) die Verſammlung

mit dem katholiſchen Gruß und einer kurzen Anſprache , in der er

die heutige Machtentfaltung des Centrums hervorhob .

Darauf verbreitete ſich Herr Arbeiterſekretär Gisbert ( . ⸗

Gladbach ) des Längeren über Entwicklung des Wirthſchaftslebens

und die Pflichten des katholiſchen Arbeiters . Er ermahnte zu feſtem

Zuſammenſchluß und zum energiſchen Eintreten für den Glauben

gegen den Unglauben . Lebhaftes Bravo folgte dieſer Ermahnung .
Redner ſchloß dann damit , daß er erklärte , unſere Aufgabe iſt es ,

„ den Arbeiterſtand geiſtig , ſittlich und wirthſchaftlich zu heben , zum

Segen unſeres Vaterlandes , aber noch mehr , m. . , Zum Segen

mſerer katholiſchen Kirche , deren treue Kinder wir immer unber⸗

brüchlich ſein wollen . “

War während der Rede des Herrn Gisbert das Publikum

ewas unruhig geworden , ſo ſchenkte es umſomehr Aufmerkſamkeit

zem folgenden Redner , Pater Auracher vom Kapuzinerorden .

Schon als er den Saal betrat , empfing ihn freudiges Händeklatſchen .

Sobald er ſeine Rede begann , hatte er Alle gefeſſelt . Langſam und
deutlich , mit gemüthlichem Accent brachte er ſeine Worte vor . Mit

vorgereckten Köpfen lauſchten die Verſammelten , und ſo mancher alte

edere Pfälzer gab mit der Hand ſeiner Ohrmuſchel die genaue

Richtung , damit ja kein Wort ihm verloren ginge .

Gar wunderlich war der Gegenſatz zwiſchen dem Redner und

ſeiner Umgebung . In ſeiner Kutte unterſchied er ſich von allen

anderen Anweſenden . Seine hohe Geſtalt mit dem glattgeſchorenen

Kopf , den ein lang wallender Bart ziert , hob ſich merkwürdig von

dem Hintergrund ab , dem Vorhang , hinter dem die leichteſt ge⸗

ſchürzte Muſe ihr Weſen treibt und auf dem allerlei erbauliche An⸗
kündigungen zu Weltfreude und ⸗Genuß rufen . Hie Welt , hie
Kirche ! Streitbar rief die Kirche , eindrucksvoll unterſtützten Minen
und Geſten die volksthümlich gewählten Worte . Klein wurde die

Geſtalt , wo ſie von Liſten und Tücken der Menſchlein erzählte und

mächtig reckte ſie ſich empor , wenn es galt , die Macht und Kraft
der heiligen katholiſchen Kirche hervorzuheben . Und die Hände
holten gleichſam die Worte aus dem Innern heraus und legten ſie

den gebannten Hörern zurecht . Alles Bewegung , innerlicher und
äußerlicher Fluß . Ueber die Kulturfähigkeit der katholiſchen Kirche

delehrte der feurige Pater . Lebhaftes Brabo unterbrach ihn oft ,

mochte er nun über Harnacks Theologie ſich äußern oder klarlegen ,

daß die Kaholiken gerade ſoviel Antheil haben an den äußeren Kul⸗

turfortſchritten und ſie ſich dieſe geradeſo zu Nutze machen wie An⸗

Wenn die deutſche Kultur heute hoch

ſei , dann hätten dazu gerade die Katholiken ein gut Theil beige⸗
tragen und die kathoiſche Kirche , die da ſtreite und lebe für Wahrheit ,
Freiheit und Recht . Darum ſolle Jeder , der ſein Vaterland lieb habe ,

zäglich beten : Gott erhalte unſerem geliebten deutſchen Vaterland die
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Brauſender Beifall ertönte auch am Schluß der wirkungsvollen

Rede .

Nach einer kurzen Pauſe ergriff Herr Landtagsabgeordneter Dr.
Schmidt das Wort , um über die Liebesthätigkeit der Katholiken

zu reden . Er gab einen Ueberblick über die Charitasbewegung und

ſchloß mit dem Wunſche , daß auch die katholiſche Charitasbewegung
ſich zu einem einheitlichen Organismus zuſammengliedere .

Noch während Herr Dr . Schmidt ſprach , erſchien , geführt vom

Grafen Droſte , dem Domkapitular Otto und ſeinem Hofkaplan , der

Erzbiſchof Dr . Noerber , zu deſſen Ehren ſich alle Anweſenden von

ihren Sitzen erhoben . Nach einer kurzen Begrüßung durch Herrn
Landtagsabgeordneten Fabrikanten Neuhaus ſprach Herr Ergbiſchof
Dr . Noerber über das Verhältniß von katholiſcher Kirche zu den

Arbeitern .

entlaſſen . 1
Begrüßungsabend .

925

Im Anſchluß an die Arbeikerverſammlung

läkentages in der Feſthalle ſtatt .

Die Begrüßungsberſammlung war wiederum bon

über 6000 Perſonen beſucht . Der Andrang war ein ſo koloſſaler, daß

die Polizei ſchließlich die Zugänge zu dem Lokale abſperren mußte .

Nach einigen Muſik⸗ und Geſangsvorträgen eröffnete Abgeordneter
Amtsgerichtsdirektor Gießler⸗Mannheim die Verhandlungen mit

einer längeren Begrüßungsauſprache . Er dankte zunächſt der Stadt⸗
verwaltung für die eifrige Förderung des Feſthallenbaues , durch die

es ermöglicht worden ſei , den Katholikentag in dem größten Saale
Deutſchlands abzuhalten . Ferner dankte er der Bürgerſchaft für
die feſtliche Ausſchmückung der Straßen underinnerte daran , daß
der Katholikentag nunmehr zum fünften Male im Lande Baden tage,
das erſte katholiſche Männer wie Anglan und Hofrath Ritter

v. Buſſch hervorgebracht habe . Es ſei

den Katholikentag in einer Stadt wie Mannheim abzuhalten , der Ver⸗

ſuch ſei aber als gelungen zu bezeichnen . Das habe der kathol . Gedanke

zu Wege gebracht , der lebendig ſei im Fürſten wie im Arbeiter .

Von Nord und Süd , von Oſt und Weſt ſei man gekommen , um die

Einheit des Glaubens zu dokumentiren . Ganz beſonders be⸗

grüße er die lieben Elſäſſer Glaubensgenoſſen. ( Stürm . Beifall . )
Der Katholikentag ſei nicht beſtimmt , eine Gegendemonſtration zu

bilden gegen gewiſſe Veranſtaltungen , ſondern er ſolle nur eine

Demonſtration ſein für den katholiſchen Glauben und zugleich eine
ernſte Prüfung für alle ſeine Anhänger , ob ſie auf allen Gebieten
ihre Aufgaben erfüllt hätten und dafür , ſwas ſie noch zu erfüllen

hätten . Redner feierte ſchließlich den Papſt , in deſſen Jubiläumsfahr
der Katholikentag abgehalten werde , und den Großherzog Friedrich ,
von dem ein Sproſſe heute die Taufe empfangen habe . Erſchloß

mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf Papſt Leo XIII . ,

Kaiſer Wilhelm II . und Großherzog Friedrich .
Hierauf beſtieg Bürgermeiſter Martin das Rednerpodium ,

um Namens der Stadt folgende Begrüßungsanſprache zu halten :

Hochanſehnliche Verſammlung ! Sehr geehrte Damen und Herren !

Im Auftrag der ſtädtiſchen Behörde und in Stellvertretung des

derzeit beurlaubten Herrn Oberbürgermeiſters entbiete ich Ihnen den

Willkommgruß der Stadt Mannheim ! Wenn auch e i 15nſere

katholiſchen Mitbürger Ihnen entt egenklingen mag , ſo weiß
doch auch der übrige Theil unſerer Bevölkerung ſehr wohl die Größe
und Bedeutſamkeit Ihrer Verſammlung zu ſchätzen und gewährt

Ihnen gerne Gaſtfreundſchaft in Mannheims Mauern
Verdankt doch gerade der wahrhaft freiheitlichen Geſinnung , in

deren Beſitz und Uebung der Mannheimer von jeher und mit Recht

einen beſonderen Stolz ſetzte , die ihn befähigt , weiten Blickes und

ruhigen Muthes al len berechtigten Beſtrebungen und Geſinnungen

nebenei 7 der freie Bahn zur Entfaltung zu laſſen, verdankt
doch dieſem freien Geiſt echter Duldſamkeit , der nach dem Inhalte

ſe und Einladungen ja ohne Ztweifel auch

Linie ihr hocherfreuliches Aufblühen , ihr erſtaunlich raſches

1 15 Neſhe 55 großen deutſchen Städte . Nicht
der wie Sie ſelbſt , hochgeehrte Anweſende, wiſſen Mannheims
ige, einſichtige Bürger recht wohl , daß viele Wege nach Rom

ſchen, daß große , dem Gemeinwoh m
iele niem ch

Mit dem erzbiſchöflichen Segen wurde die Verſammlung

fand um 8 Uhr
Abends die Begrüßungsverſammlung des Katho⸗

eine Kühnheit geweſen ,

beherrſchen wird , die Stadt Mannheim nicht

höhen weiß .

wußte am Schluſſe ſeiner Ausführungen ſtark die patriotiſchen

Sene .

ſchlürfte es mit deſto größerem Behagenhinunter . Im Laufe der In dieſem Sinne wünſche ich Ihrer Tagung , welche ſich neben ] Bürgermeiſter bon 8 olländer befand, wiederholt herzlich di

zahlreichen ſonſtigen Aufgaben zu meiner ganz beſonderen Befrie⸗
digung ja auch mehrfach mit ernſten Erörterungen über hochbedeut⸗

ſame , gerade die Städteverwaltungen z. Zt . eminent bewegende
ſozial politiſche Fragen beſchäftigen wird , aufrichtig gedeihlichen

Fortgang und erſprießliche , praktiſche Wirkung , Ihren Erholungs⸗

ſtunden aber , die Sie hoffentlich recht ausgiebig der Beſichtigung

unſerer lieben Stadt Mannheim und ihrer zahlreichen Sehens⸗

würdigkeiten widmen werden , vielſeitige heitere Anregung , genuß⸗

reiches und behagliches Verweilen .
Und wenn Sie dann am Ende Ihrer Verſammlungen dieſen

herrlichen Raum , der ſich — für Sie — heute erſtmals erſchloſſen

hat , dieſen hehren Feſtbau , deſſen Entſtehungsgeſchichte ſelbſt das

leuchtendſte Beiſpiel iſt für die Toleranz der Mannheimer Bürger⸗

ſchaft , für ihre Fähigkeit , eigene Wünſche und Anſichten um eines

großen gemeinſamen Zieles willen zurücktreten zu laſſen , wenn Sie

dieſes prächtige Denkmal deutſcher Kunſt verlaſſen und ſich anſchicken
werden , nach Nord und Süd , nach Oſt und Weſt hinaus in Ihre

Heimath zurückzukehren , dann wird Sie gewiß auch ein freundliches
und hoffentlich dauerndes Gedenken begleiten an die Metropole der

badiſchen Pfalz , an die betriebſame Hafenſtadt am Neckar und am

Rhein , an unſer liebes , ſchönes Mannheim und ſeine Bewohner ! In

dieſer Hoffnung und mit dieſen Wünſchen rufe ich Ihnen nochmals

herzlich zu : Willkommen in Mannheim !
Der nächſte Redner war der Reichs⸗ und Landtagsabgeordnete

Oberkonſiſtorialeath Dr . Porſch⸗Breslau . Solche Worte , wie

ſie der Vorredner ſoeben geſprochen habe , ſeien außerordentlich wohl⸗
thuend in einer Zeit der ſchärfſten Gegenſätze . Sie zeigten , daß man

hier die Katholiken nicht nur als Söhne eines Volkes betrachte , ſon⸗
dern daß man auf dem Standpunkt ſtehe , daß ſie neben gleichen
Pflichten gleiche Rechte hätten . ( Lebh . Beifall . ) Der Katholikentag
trete in einer politiſch bewegten Zeit zuſammen . Nachdem kürzlich
die Zolltarifkommiſſion ihre Berathung beendet habe , warte man in

manchen Kreiſen mit Spannung auf eine Erklärung des Katholiken⸗

tages darüber , wie er über den Zolltarif denke , ebenſo vermutheten
die guten Freunde des Centrums , daß man ſich in gewiſſe Vorgänge
eines gewiſſen Bundesſtaates einmiſchen werde . Allen dieſen

Erwartungen gegenüber könne er nur wieder wie alljährlich
ſei , um einen Partentag der politiſchen Centrumspartei abzuhalten ,
und daß man es ſich deshalb verſagen werde , etwa der Centrums⸗

fraktion Direktiven für ihr Verhalten gegenüber beſtimmten Vor⸗

lagen mit auf den Weg zu geben , oder gar über gewiſſe Dinge in den

einzelnen Bundesſtaaten zu debattiren . Die Fraktion werde ſchon

ganz von ſelbſt am rechten Orte und zu rechter Zeit ihre Pflicht thun .

( Lebhafter Beifall . ) Es erſcheine nothwendig , dies auszuſprechen ,

obgleich er nicht im Zweifel darüber ſei , daß der Katholikentag auch

dieſes Jahr von ſeinen Gegnern wieder ungerecht behandelt werden

würde . ( Pfuirufe . ) Aber dies komem nicht in Betracht , wenn nur

die Theilnehmer von dem Verlauf der Berathungen befriedigt ſeien .
Und dieſe Zufriedenheit könne er ſchon jetzt dem Lokalkomitee aus⸗

ſpchrechen . ( Stürmiſcher Beifall . )
Der nächſte Redner , Amftsrichter Engelen⸗Osnabrück ,

überbrachte als Vorſitzender des vorjährigen Katholikentag⸗Komitees
die Grüße der dortigen Glaubensgenoſſen und des Erzbiſchofs Dr .

Hubert Voß . Der Präſident der Kammer der Standesherren in

Württemberg , Graf von Rechberg und Rothenlöwen⸗

Stuttgart , überbrachte die beſten Wünſche der ſchwäbiſchen Glaubens⸗

genoſſen für das gute Gelingen des Katholikentages .
Die ſpeiteren Begrüßungsanſprachen , die ſich bis Mitternacht

hinzogen , boten keine erwähnenswerthen Momente .
* * *

Betrachtungen über den 1. Tag .

Der erſte Tag des deutſchen Katholikentages ſtand unter dem

Zeichen der Maſſe . Eine derartige Menſchenmenge wie geſtern hat

Mannheim unſeres Wiſſens noch nie geſehen . Die Veranſtalter

dieſer Kundgebung haben deshalb alles Recht , befriedigt auf ihr

Werk und deſſen Erfolg zu ſchauen , ſoweit der äußerliche Rahmen

in Betracht kommt . Ob aber all dieſe Maſſen von dem Gebotenen

innerlich befriedigt ſind , möchten wir dahingeſtellt ſein laſſen .

Die große Feſthallenverſammlung am Nachmittag ſtand geiſtig auf

keiner ſehr bemerkenswerthen Höhe . Ueber den Volksverſammlungs⸗

ton kam der erſte Redner , Dr . Schädler , nicht hinaus . Was er

geſtern in der Feſthalle ſagte , hätte er auch in jeder beliebigen

Wahlverſammlung ausführen können . Er operirte viel mit Schlag⸗

worten , die oft mit der Wahrheit auf ſehr zweifelhaftem Fuße

ſtehen . Bemerkungen , wie „der moderne Staat habe für die Arbeiter

nur Kanonen und Steuerzettel “ , ſollte ein ſo gewiegter Parlamen⸗
tarier wie Herr Dr . Schädler nicht machen , wenn er ſich nicht den

Vorwurf mangelnder Objektivität — um uns keines ſchärferen Aus⸗
drucks zu bedienen — ausſetzen will . Von Herrn Dr . Schädler ſollte

man doch annehmen , daß er weiß , was gerade der moderne Staat

in den letzten Jahren auf ſozialem Gebiete geleiſtet hat . Recht ſach⸗

lich ſprach nach einer kurzen Anſprache desHerrnErzbiſchofs Nörber

der Arbeiterſekretär Reinhardt⸗ München , doch war ſeine Rede

zu lang und ſeine Sprechweiſe zu eintönig , ſodaß die Stimmung der

Verſammlung mehr und mehr abflaute und ein gewiſſes Gefühl der

Exleichterung durch die Zuhörerſchaft ging , als er den langerſehnten
Satz : „ Ich komme nun zum Schluß “ ſprach . Geſpannt ſah man dem
Auftreten des bekannten Dominikanerpaters Bonaventura ent⸗

gegen . Er brachte wieder etwas Stimmung in die Verſammlung .

Bonaventura iſt eine intereſſante Erſcheinung und ein faszinirender
Redner . Er beſitzt eine gewählte , formvollendete Ausdrucksweiſe ,
deren Wirkung er durch lebendiges Geſten⸗ und Mienenſpiel zu er⸗

Auch ſcheint er ein ſehr kluger Kopf zu ſein . Er

Saiten anzuſchlagen , indem er von dem lieben badiſchen Vaterlande
ſprach , „ das man auch in der Fremde ſo ſehr liebe . “ Stürmiſcher
Beifall folgte dieſen Worten . Der Vorſitzende , Herr Amtsgerichts⸗
direktor Gießler , ſtreifte in ſeinem Schlußwort die Ordensfrage .
Er erklärte , der ſtürmiſche Empfang des Paters Bonaventura habe

die Sehnſucht des Volkes nach den Orden recht deutlich bekundet ,

Mehr wolle er heute nicht ſagen . Herr Gießler ſchloß die Verſamm⸗
lung mit einem Hoch auf den Papſt , auf den ſozialen Kaiſer Wilhelm

und auf den geliebten Großherzog von Baden .

Die Begrüßungsfeier am Abend ſtand unſeres Er⸗

achtens auf einem bedeutend höheren Niveau als die Verſammlung

am Nachmittag . Nach einer Eröffnungsanſprache des Vorſitzenden ,

Herrn Gießler , hieß Bürgermeiſter Martin in Vertretung des in

Urlaub befindlichen Oberbürgermeiſters Beck' den Katholikentag in

Mannheim willkommen . Herr Bürgermeiſter Martin entledigte ſich

ſeiner Aufgabe in einer ſehr gewandten Weiſe . Er trug ſowohl den

Empfindungen der Katholiken als auch den Gefühlen der Ange⸗

hörigen der anderen Konfeſſionen geſchickt Rechnung. Er wies auf den

Geiſt der Duldung hin , der die Stadt Mannheim groß gemacht habe

auf die Nolhwendigkeit des Zuſammenarbeitens der Angehörigen
malem Seine Anſprache fand
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ſes Katholikentages ſchüt⸗

en Begleitung ſich Herr

Eiſenbahnbeamten beabſichtigen ein Erholungsh
welchem ſie nach verantwortungsvoller , anſtret

keit neue Kraft für den Dienſt des F rad

ſtandsmitgliedern de⸗

Hand.
Den Gefühlen des Dankes gegenüber den Vertretern der Stadi

Mannheim gab der Reichs⸗ und Landtagsabgeordnete Dr . Porſo

Breslau Ausdruck . Im Uebrigen ſchien Herr Dr . Porſch das Wor

hauptſächlich zu dem Zweck ergriffen zu haben , um von bornherein

die unangenehme Frage des Zolltarifs auszuſcheiden .

Die nachfolgenden Reden konnten nicht mehr recht feſſeln . Die

Schuld hieran mag theilweiſe der im Saale herrſchenden koloſſalen

Hitze zuzuſchreiben ſein . Lob verdient die wackere Schaar der Sänger

und Sängerinnen , die unter Leitung des Herrn Popp den Abend

durch verſchiedene glänzend durchgeführte Chöre verſchönte . . Auch

die Kapelle Petermann bot unter der Direktion des Herrn Beckher

vorzügliche Leiſtungen .

* * *

An dem Feſtzuge

haben ſich, wie wir erfahren , nach genauer Zählung 20 000 Per⸗
ſonen betheiligt . Etwa 400 Fahnen wurden im Zuge mitgeführt ,
rund 20 Kapellen ſpielten . Der Vorbeimarſch des Zuges dauerte

zirka 194 Stunden . Er wirkte in Folge ſeiner ungeheueren
Länge auf die Zuſchauer ſehr ermüdend . Bei dem Vorbeimarſch
an der oberen Pfarrei brachten die einzelnen Vereine dem am

Fenſter ſtehenden Erzbiſchof Dr . Nörber eine Huldig
durch dreimalige Hochrufe dar , für welche der Erzbiſchof , m
der Hand winkend , dankte .

* * *

Feſtſchmuck der Stadt .

Wie zu erwarten war , haben die ſtädtiſchen und ſtaatlichen
Gebäude nicht geflaggt . Dagegen zeigte die Reichspoſt an den

Planken zwei Fahnen .
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Die Preß⸗Kommiſſion
ſchreibt uns : Offtzielle Druckſachen werden in den Straßen und
den Verſammlungslokalen von Colporteuren angeboten . Es iſt
unſerer Kenntniß gekommen , daß ſeitens einiger Colporteure
Käufer übervortheilt wurden . Indem die Preßkommiſſion derartige
Manipulationen mit Entſchiedenheit zurückweiſt , werden die
der ofſiziellen Druckſachen ( Feſtblatt , Poſtſachen , Programme ,
karten ) gebeten , darauf achten zu wollen , daß jede Nummer des
blattes aus 3 Blättern beſteht , die zuſammen 10 Pfg . koſten .
karten koſten 10 Pfg . , mit Poſtmarke 15 Pfg . Die offtziellen Feſ
poſtkarten tragen auf der Adreßſeite den aufgedruckten Stempel

„Katholikenverſammlung 1902 , Feſtpoſtkarte . “ —

Aus Stadt und Land. 13
Mannheim , 25. Auguſt 1902.

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 22 . Auguſt 1902 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )
Die Urlaubsgeſuche verſchiedener ſtädtiſcher Beamten werde

genehmigt , 99
Die vom Arbeiterausſchuß des Tiefbauamts vorgenommene W

des Vorſitzenden und ſeines Stellvertreters wird beſtätigt .
Der Antheil der Stadtgemeinde an den Koſten der Pflaſter

der Landſtraße No . 2 von der Rheinluſt bis zur Rheinbrücke m
12863 Mk . 88 Pfg . gelangt zur Anweiſung .

Nachdem ſämmtliche Räume des Oberrealſchulgebäudes
Schulzwecke Verwendung finden müſſen , wird das Feſthallebaubureg

en des nächſten Monats an im Feſthalleneubau unterge
werden .

Die Herſtellung der Sielbauten in der 12 .
— zwiſchen Riedfeld⸗ und Gartenfeldſtraße — wird dem
G. Ph . Hofmann hier um deſſen Angebot von 1082 Mar
übertragen .

Der vom Tiefbauamt mit der Firma Ph . Holzmaun &
abgeſchloſſene Verlrag wegen Ausführung der Sielbau
Riedweg ( Waldhof ) wird genehmigt .

„ Die zur Verbeſſerung des Fontänebetriebs
Friedrichsplatz erforderlichen Mittel ſollen in den nä⸗
Voranſchlag eingeſtellt werden .

Nachdem die Offenlagefriſt für die Planlegung
breiterung der Neckarauer Landſtraße abgelaufen , w
die von mehreren Angrenzern erhobenen Einſprachen mit entſprech
der Beantwortung dem Gr . Bezirksamt vorgelegk . 8

Die Grab⸗ und Rohrlege⸗Arbeiten zur Entwäſſer
Schulhauſes an der Käferthälerſtraße , ohne Ma
lieferung , werden dem Unternehmer Sebaſtian Schmid um da
gebot von 1248 M. 60 Pfg . übertragen .

Die Lieferung und das Verlegen des Linoleun
für den Schulhauserweiterungsbau in Waldhof w

Firmen Herman Bauer und Lift & Schlotterbeck hier , welch
Angebote von je 4992 Mk. eingereicht haben , zu annähern
Theilen übertragen und zwar für Bietigheimer Linolen

Die Lieferung und Verlegung des Linoleum
den Schulhauserweiterungsbau in Käferth
horſter Hanſamarke : ) wird der Firma Ciolina & Hah
2217 Mk . 60 Pfg . übertragen .

( Schluß folgt . )
Hofbericht . Prinz Max hat am Freitag Vormittag

aus auf Schloß Mainau einen kurzen Beſuch abgeſtatt

Höchſten Herrſchaften mitgetheilt , daß Prinz Friedrich Leopoll
Preußen am Samſtag eintreffen werde , um als Vertre
Kaiſerin der am Sonntag ſtattgefundenen Taufe der Tocht
Prinzen und der Prinzeſſin Max anzuwohnen . Die Kaiſert
Pathenſtelle für die junge Prinzeſſin eübernommen . Sonnte
mittag 10 Uhr haben ſich der Großherzog und die Großh
dem Prinzen Friedrich Leopold von Schloß Mainau nach
geben , um daſelbſt der Taufe anzuwohnen . Prälat D. Helb
die Taufhandlung vollzogen . Als Vertreter des Hausminiſt

war Geheimerath Freiherr von Marſchall bei der Taufe an
* Verſetzungen und Ernennungen . Der Großherzog

Waſſerbauinſpektor Friedrich Weythaler bei der Obe
des Waſſer⸗ und Straßenbaues unter Belaſſung dieſes Ti
Centralinſpektor bei dieſer Behörde ernannt , ferner den
ſchaftlich gebildeten Aſſiſtenten Dr . Arthur Looß bei der U.
ſchaftlichen Verſuchsanſtalt Auguſtenburg zum Chemiker u
rationsvorſtand bei dieſer Anſtalt ernannt .

In den Ruheſtand verſetzt wurde vom Großher
feſſor Dr . Hubert Claaſen am Realgymnaſium in

auf ſein Anſuchen wegen vorgerückten Alters unter
ſeiner langjährigen und treugeleiſteten Dienſte .

* Ernennungen . Der Großherzog hat die mi

nehmung der Geſchäfte von Zuchtinſpektoren betrauten
ärzke , Veterinärrath Bartholomäus Heitzmann
Auguſt Hin kein Freiburg zu Zuchinſpektoren , un

ſehung der Stelle eines Verbandsinſpektors bei de
tung der Rindviehverſicherung betrauten Begirkt
Stadler zum Verbandsinſpektor ernannt .

Erholungsheim für badiſche Eiſenbahnbeamt

hat ſich dieſerhalb eine Kom
ſämmt

vereine . Die vorbe

ein ziemlich hoh
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gebracht . Vor Kurzem machten einige Herren der Kommiſſion eine

Informationsreiſe zur Beſichtigung des Erholungsheimes der ſchtwei⸗

geriſchen Eiſenbahner in Grubisbalm , des Lehrerinnenheimes in

Friedrichshafen , des Heimes der bayeriſchen Eiſenbahnbeamten in

Brückenau , der Anlagen des im Bau begriffenen Heimes der deut⸗

ſchen Lokomotivführer in Hannov . Münden , des Geneſungsheimes

„ Rohrbacher Schlößchen “ bei Heidelberg und des Lehrerinnenheimes

in Lichtenthal . Die bayeriſchen Verkehrsbeamten wie die deutſchen

Lokomotivführer haben von der Stadt Brückenau bezw . Hannov .

Münden das erforderliche Gelände koſtenlos und laſtenfrei

ſchenk erhalten . In dem bad n Heim ſollen fämmtlich che

Eiſenbahnbeamten und deren Familienangehörige Aufnahme finden

können . Dasſelbe ſoll daher von vornherein groß angelegt und ſo

zebaut ſein , daß das Ganze jederzeit erweiterungsfähig iſt . Mit

em Heime ſoll Land⸗ und Viehwirthſchaft für eigenen Bedarf ver⸗

zunden werden . Die nächſte Aufgabe iſt die Wahl des Platzes .

* Mannheims Einwohnerzahl . Nach den ſtgtiſtiſchen
Monatsberichten betrug die Einwohnerzahl Mannheims Ende Juni
d. Is . 146 085 .

* Journaliſten⸗ und Schriftſteller⸗Verein . Zur Begrüßung der

aus Anlaß des Katholikentages hier anweſenden auswärtigen

Journaliſten veranſtaltet der Verein am Dienſtag , 26 . Auguſt ,
Abends ½9 Uhr , im Hotel National eine gemüthliche Zuſammenkunft .

( Bierabend . ) kdie Mitglieder werden erſucht , recht pünktlich zu

erſcheinen .
* Sonderzug . Der am 24 . Auguſt verkehrende Sonderlokal⸗

ug Mannheim ab 115 , Schwetzingen an 122è6, wird auch am 25. , 26. ,
K. und 28. Auguſt geführt .

„ Schmückung des Bismarckdenkmals . Während der Nacht

zon Samſtag auf Sonntag iſt das Bismarckdenkmal von unbekannter

Hand , wahrſcheinlich als Demonſtration gegen den Katholikentag ,

nit einem mächtigen Lorbeerkranz mit Schleifen in den deutſchen

Farben geſchmückt worden .
* Apollotheater . Am Samſtag Abend eröffnete das Apollo⸗

theater die Saiſon der Varietee⸗Vorſtellungen . Der Beſuch an

dieſem erſten Abend war ein recht guter , wenn auch der größte Theil
der Anweſenden aus Fremden beſtand . Das Programm wurde er⸗

öffnet durch die Coupletſängerin , nicht Concertſängerin wie es irr⸗

thümlich auf dem Programm hieß , Glly de Lorme . Die junge
Dame verfügt über eine nicht ſehr große , doch anſprechende Stimme

und verſteht es , ihre Darbietungen geſchmackvoll zum Vortrag zu

bringen . — Zwei famoſe Parterre⸗Akrobaten lernten wir in den

Brüdern Terras kennen . Die jungen Leute treten im Promenade⸗

koſtüm auf und führen ihre einzelnen Tries mit phänomenaler Sicher⸗

heit und großer Gewandtheit aus , dabei entwickelten ſie eine Kraft
ber Arme , die oft ſtaunenswerth iſt . Stürmiſcher Beifall wurde

ihnen deßhalb auch mit Recht für ihre Leiſtungen zu Theil . —

Paoli Bekary bringt einen Original⸗Luft⸗Akt am ſchwingenden

Rieſen⸗Luftſeil , wobei ſchwachnervigen Perſonen öfters das Gruſeln
kommen kann , doch lächelnd bringt der Künſtler ſeine Darbietungen
mit nie fehlender S eit zur Ausführung . Unter dem Namen

The Briegardy ' s folgt dann eine jener Produktionen , bei der

man oft bergebens nach des Räthſels Löſung forſcht . Eine junge

Dame zeigt ſich als phänomenale Gedächtnißkünſtlerin . Das Wunder⸗

barſte iſt , daß die Dame ſelbſt Viſitenkarten leſen kann , obgleich ſie
mit berbundenen Augen auf der Bühne ſitzt , die einem im Zuſchauer⸗
raum weilenden Herr vorgezeigt wurden ; für Zahlen aber ſcheint
das junge Mädchen ein ganz beſonders fabelhaftes Gedächtniß zu
beſitzen , denn das Herſagen ganzer Ziffernreihen , die der Zuſchauer
vor ſich ſieht , gelingt ihr mit unfehlbgrer Sicherheit . — Zwei

peellente Drahtſeilkünſtler , ſowohl auf dem geſpannten , wie auf dem

ſchlappen Seil , ſind Fred und Bertha Laroſe , wie auch die

Soubrette La belle Titania lobend zu erwähnen iſt , Als

Humoriſt lernten wir Ludwig Haßlacher kennen , der die neueſten

Eouplets zum Vortrag brachte und von welchem namentlich
das „ Rrrreden mußt man können “ eine koloſſale Zungengeläufigkeit
erfordert und ſehr vorzüglich vorgetragen wurde . — Die Kapelle

ſteht unter Leitung des Herrn G. Schadſo itz , der ſich namentlich
als flotter Klavierſpieler zeigte .

* Dem unlauteren Ausverkaufsweſen rückt die Heidelberger

Handelskammer in neuerer Zeit enregiſch zu Leibe . Ein Fall betraf
die Aufmachung einer im Schaufenſter eines Waarenhauſes ausge⸗

legten Waare , durch welche ſie das Ausſehen einer bedeutend beſſeren

Qualität erhielt , als dies thatſächlich der Fall war . Hier lag ohne

Zweifel wie auch die Staatsanwaltſchaft zugab , eine Zuwiderhand⸗

lung gegen § 4 des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb vor ,

indem durch Aufmachung und Preisauszeichnung der Anſchein eines

beſonders günſtigen Angebots hervorgerufen wurde , allein eine Straf⸗

verfolgung trat nicht ein , weil in Ermangelung des Nachweiſes , daß
die Geſchäftsinhaber ſelbſt die fragliche Manipulation vorgenommen
oder veranlaßt hatten , die ſubjektiben Vorausſetzungen der Straf⸗
barkeit fehlen würden . “ In einem andern Fall handelte es ſich um

einen Ausverkauf , welcher als „ Ausverkauf von Konkurswaaren “ an⸗

gekündigt wurde , während dieſe Waaren bereits durch den Maſſen⸗
berwalter an einen Dritten en bloc verkauft worden waren , ſo daß
ein Konkurswaarenausverkauf nicht mehr vorlag ; überdies wurden

von dem Unternehmer fortwährend in heimlicher Weiſe Waaren⸗

nachſchübe vorgenommen . Das Einſchreiten der Handelskammer

hatte zwar den Erfolg , daß von behördlicher Seite dieſem „ Ausver⸗

kauf “ ein Ende bereitet wurde , doch lehnte auch dieſesmal die Staats⸗

anwultſchaft die Strafverfolgung ab , weil keine Schädigung des

Publikums , alſo kein „öffentliches Intereſſe “ vorliege . Der Weg
der Privatklage ſtand zwar in allen dieſen Fällen offen , allein bei

der Ungewißheit des Ausgangs und den großen Koſten , welche ein

derartiger vielleicht durch verſchiedene Inſtanzen zu verfolgender

Prozeß ſicher verurſachen würde , ſah die Kammer vorerſt davon ab ,

denſelben zu betreten . Dagegen nahm ſie Veranlaſſung , die Akten

dieſer Fälle dem Großh . Miniſterium des Innern zu unterbreiten

mit dem Geſuche , ſich mit dem Großh . Miniſterium der Juſtiz , des

Kultus und Unterrichts ins Benehmen zu ſetzen zwecks Beſeitigung
der Mängel des Geſetzes .

Muthmaßliches Wetter am 26. u. 27 . Aug . Der von Nord⸗

weſten gekommene neue Luftwirbel bedeckt mit 755 mm den nördlichen

Ausgang des iriſchen Kanals , Schottland und die obere Nordſee .
Ueber Frankreich , dem deutſchen Reich , faſt ganz Oeſterreich⸗Uugarn ,
erner Dänemark , Südſchweden , Ruſſiſchpolen und Lipland liegt noch
in Hochdruck von 565 —569 mm. Das Mapimum befindet ſich über

Böhmen . In Süddeutſchland zeigt ſich aber jetzt wieder vermehrte
Gewitterneigung , weshalb für Dienſtag und Mittwoch zwar vor⸗

wiegend trockenes und heiteres , aber auch zu vereinzelten Gewitter⸗

ſtörungen geneigtes Wetter zu erwarten iſt .

Polizeibericht vom 24 . und 25 . Auguſt .

1. Ein Taglöhner aus Hemsbach wollte am 24 . d. . , Abends

9¼ Uhr , vor dem Luiſenhauſe hier vor einem in der Fahrt befind⸗
lichen electr . Straßenbahnwagen über die Staße ſpringen ; er wurde

jedoch von letzterem erfaßt , auf die Seite geſchleudert und ſo zu
Boden geworfen , daß er am Hinterkopfe erhebliche Verletzungen
davontrug . Er wurde mittelſt Sanitätswagens in das allgemeine
Krankenhaus verbracht .

2. Auf der Straßenkreuzung Kaiſerring⸗Schwetzingerſtraße ſtießen
am 24 . d . M. Mittags zwiſchen 12 und 1 Uhr zwei electr . Straßen⸗
bahnwagen zuſammen ; beide Wagen wurden leicht beſchädigt . Verletzt
wurde 05

8. Kurz vor dem Hauſe R 3, 1 ſcheute am 23. d. . , Mittags

kurz vor 1 Uhr , das vor einem Wagen geſpannte Pferd eines Metzger⸗
meiſters aus Ludwigshafen durch zu ſtarkes Klingeln eines vorüber⸗

ſahrenden Radfahrers ; das Pferd rannte davon und konnte erſt an
der Ringſtraße wieder angehalten werden . Ein Unfall iſt dabei

nicht vorgekommen .
4. Am 29 . d. . , Morgens 9½¼ Uhr warf ein 12jähr , Kuabe voms , St .

Dalboraſtr . d hier ein elma 2 m lauges Schilfrohr in
7 0

de

.

unvorſichtig auf die Straße , daß es der 9 Jahre alten Franziska
Schußke von hier in das rechte Auge ſtel und letzteres ſo ſchwer
verletzte , daß vorausſichtlich ein Verluſt desſelben eintreten wird .

5. Sieben zum Theil erſchwerte Körperverletzungen , welche im

Hauſe K 4, 25 , 12. Querſtr . 18, auf der Straße zwiſchen G und kH 7,
auf der Waldhofſtraße , auf der Langſtraße , in der Thoreinfahrt des

Hauſes Langeſtr . 54 hier und in Käferthal verübt wurden , gelangten
zur Anzeige .

6. In den Waarenhäuſern von Schmoller und Kander , ebenſo
auf dem Speiſemarkt hier wurden in den letzten Tagen von unbe⸗
kannten Dieben mehrfach Taſchendiebſtähle begangen .

7. In der Nacht vom 23 . ½4. d. Mts . wurde von ebenfalls noch
unermittelten Thäter eine am Hauſe Charlottenſtr . 7 gngebracht
geweſene badiſche Fahne mit Stange entwendet .

8. Verhaftet wurden : a) 2 Keſſelſchmiede , 2 Taglöhner , 1Schreiner
und 1 Spengler aus Neckarau wegen Sittlichkeitsverbrechen . bp) 19
weitere Perſonen wegen verſchiedener ſtrafb . Handlungen .

Aus dem Großherzogthum .
BC. Karlsruhe , 24 . Aug . Geſtern verſchied an den Folgen

eines Herzſchlages Stadtrath Eduard Printz . Der Verſtorbene ,
welcher im 53. Lebensjahr ſtand , genoß als Theilhaber der gleich⸗
namigen weitbekannten Färberei und chem . Waſchanſtalt überall das

Anſehen eines ſtrebſamen und erfolgreichen Geſchäftsmannes , der

zugleich von bewährter nationaler und liberaler Geſtunung war .
Hotkenheim , 24 . Aug . Im Verdachte des Wilderns wurden

zwei Männer aus Oftersheim verhaftet und ins Amtsgefängniß ein⸗

geliefert .

Sport .
* Baden⸗Baden , 24 . Aug . ( I . Renntag . )
1. Rennen : Preis von der Donau , 3000 M. Dem 2. Pferde

werden 600 . , dem 38. Pferde 400 M. garantirt . Es liefen 8

Pferde . 1. „ Mein Glück “ , Beſ . Herr A. Kaſten . 2. Herrn Bal⸗
duin ' s „ Connex “ . 3. Herrn Weinberg ' s „ Stiefmütterchen “ . Totali⸗

ſator : Sieg 59 : 10 , Platz 34 , 38 , 88 : 20 .
2. Rennen : Jugend⸗Handicap . Preis 4000 Mark . Dem

2. Pferde werden 1000 . , dem 3. Pferde 700 M. garantirt . Es

liefen 6 Pferde . 1. Herrn Toropoff ' s „ Champion “ , 2. Herrn
Manske ' s „ Landfrau “ , 3. Herrn Manske ' s „ Gottlieb “ . Totaliſator :
Sieg 27 : 10 , Platz 26 , 32 , 42: 20 .

3. Rennen : Fürſtenberg⸗Memorial . Ehrenpreis und garantirte
Preishöhe 58 000 M. Hiervon 40 000 M. dem Sieger , 5000 M.
dem . , 3000 M. dem 3. Pferde . Es liefen 6 Pferde . 1. Herrn
von Oertzen ' s „ Nordlandfahrer “ , 2. Major von Goßler ' s „ Man⸗

hattan “ , 8. Hauptgeſt . Graditz ' s „Letzter Mohikaner “ . Tot . : Sieg
59 : 10 , Platz 52 , 76: 20 .

4. Rennen : Damen⸗Preis . Ehrenpreis , gegeben von den
Damen des Internationalen Clubs und den Damen Badens , nebſt
2000 . , ſowie ein Andenken für den Reiter des ſiegenden Pferdes .
Dem 2. Pferde werden 600 . , dem 8. Pferde 400 M. garantirt .
Es liefen 10 Pferde . 1. Herrn H. v. Oertzen ' s „ North Britain “ ,
2. Herrn W. Paſch ' s „ Sums “ , 3. Comte G. de Cheriſey ' s „ Chama⸗
ron “ , Tot . : Sieg 17 : 10 , Platz 22 , 26 , 26: 20 .

5. Rennen : Kurberwaltungspreis 5000 M. Dem zweiten
Pferde werden 1000 . , dem dritten Pferde 500 M. garantirt . Es

liefen 10 Pferde . 1. Monſ . Maurice Ephruſſi ' s „ Maiſons⸗Laffitte “ ,
2. Frhr . Ed . v. Oppenheim ' s „ Souverain “ , 3. Hervn Weinberg ' s
„ Furbo “ . Tot . : Sieg 29 : 10 , Platz 30 , 40 , 84 : 20 .

6. Rennen : Altes Badener Jagd⸗Rennen . Preis 10 000 . ,
gegeben von der Stadt Baden und Ehrenpreis für den Reiter des

ſiegenden Pferdes , gegeben vom Internationalen Club . Dem zweiten
Pferde werden 2000 . , dem dritten Pferde 1000 . , dem 4. Pferde
500 M. garantirt . Es liefen 6 Pferde . Lt . Frhrn . A. v. Red⸗

witz ' s „ Honfi “ und Herrn A. Anderſen ' s „ Sportsman “ , todtes

Rennen , 3. Et . v. Löbbecke ' s „ Roll “ . Zwei Pferde ſind geſtürzt .
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Deueſte Pachrichten und CTelegramme .
* Potsdam , 24 . Aug . Der Maler Otto Wagner

aus Neuendorf⸗Potsdam , Vater des letzten Dienſtmädchens der

Juſtizräthin Ißmer , iſt wegen dringenden Verdachts der

Ermordung der Räthin , von der hieſigen Kriminalpolizei
verhaftet worden . Er machte bei ſeiner Feſtnahme einen

Selbſtmordverſuch und verwundeie ſich leicht .
* Rennes , 24 . Aug . In Gahard explodirte die Loko⸗

mobile einer Dreſchmaſchine , wobei vier Perſonen getödtet
und vierzehn verwundet wurden .

* Gmunden , 24 . Aug .
Sophia von

ſtorben .
* Troppau , 24 . Auguſt . Im Wetterſchachte der Gabrielen⸗

zeche zu Karwin fand heute Mittag eine GExploſion ſchlagender
Wetter ſtatt . Von ſechs darin beſchäftigten Maurern wurden vier
ſchwer verletzt zu Tage gefördert , die anderen werden vermißt . Das
Schachtgebäude iſt demolirt .

Saßnitz , 24 . Auguſt . Die von der Aktien⸗Geſellſchaft Siemens
& Halske in Berlin augelegten Stationen für drahtloſe Tele⸗
graphie Saßniß⸗Kolberg , deren Entfernung 170 Kilometer beträgt ,
kauſchten heute Morgen die erften gedruckten und geſprochenen
Depeſchen aus .

* Paris , 24 . Aug . Nach einer amtlichen Bekanntgabe
überreichten 47 Generalräthe der Regierung Beglück⸗
wünſchungsadreſſen , 13 drückten den Wunſch aus , daß die jüngſt
geſchloſſenen Kongregationsſchulen wieder eröffnet würden , 13

andere traten den Wünſchen entgegen , zwei ſprachen ſich für Frei⸗
heit des Unterrichts aus , drei ſprachen ſich dagegen aus . Schließ⸗
lich wurden von vier Generalräthen Beſchlüſſe angenommen , die

Mißbilligung gegen die Haltung der Regierung ausſprachen ,
fünf ſprachen ſich gegen letztere Beſchlüſſe aus .

* Arras , 24 . Aug . Der Polizeikommiſſar von Lievin

enkdeckte geſtern Abend bei einem Schankwirth der Stadt vierzehn
Dynamitpatronen , die heimlich von einem Mann

Namens Chaband⸗Benoit herbeigebracht waren . Benoit wurde

verhaftet . Bei der Unterſuchung fand der Polizeikommiſſar
drei Exploſipkörper in den Kleidern des Verhafteten .

* Johannesburg , 24 . Aug . ( Reuter . ) Die für heute
einberufene Verſammlung , in welcher über die Schaffung einer

repräſentativen politiſchen Körperſchaft Be⸗

ſchluß gefaßt werden ſollte , wurde auf unbeſtimmte Zeit vertagt .
* 4 *

Orivat - Telegramme des „ General - HAnzeigers “ .
Frankfurt a. . , 25 . Aug . Samſtag Abend wurde von

einem Arbeiter des Hauptbahnhofs im Perſonentunnel die Leiche
eines neugeborenen Kindes gefunden . Das Kind iſt mittels einer

Schnur erdroſſelt worden . Die Leiche befand ſich in einem

Zeugſtück und war in graues Packpapier eingewickelt . Auf dem

Papier ſoll ſich eine Poſtadreſſe befinden .

* Troppau , 25. Aug . Nach weiteren Meldungen aus Carvin

wurden infolge der Exploſion auf der Gabrielzeche 2 Mann

getödtet , 3 ſchwer verletzt und 3 verſchüttet . Das Maſchinengebäude
des Wetterſchachtes iſt zerſtört . Die Ventilateure und die Gruben

ſind unverſehrt .
* Schwyz , 25 . Aug . In der letzten Nacht iſt bei einem

Brande des Hotels zum Sternen in Seeſpen ein Kind des

Holeliers umgekommen . Die etſog 17 . Kurgäſte kaunten ſick retten .

Herzogin Margaretha
Württemberg iſt heute Abend ge⸗

Nephork , 25 . Aug . Sigels Leichenfeier
war eine große Trauerdemonſtration . Zahlreiche 48er und

Kampfgenoſſen vom Bürgerkiege hatten ſich eingefunden . Die

Bundesregierung ſtellte mehrere Ehrenkompagnien .

1 ö Dampfdr „ Schepply⸗Alliſen “
meldet , daß am Freitag Morgen 9 Uhr auf 40 Grad 44 Min , nördl .
Breite , 60 Grad 22 Min . weſtl . Länge der Dompfer der Hamburg⸗
Amerika⸗Linie „ Fürſt Bismarck “ ih begegnet ſei . Der
Kapitän habe ihm mitgetheilt , daß die Well r Steuerbordmaſchine
gebrochen ſei und er beabſichtige dmaſchine bei
einer Geſchwindigkeit von 15 Knoten weiter zu fahren . Alles gehe gut .

Eiſenbahnunfall .
*

Magdeburg , 25 . Aug . Der Schnellzug Nr . 9, welcher
heute Morgen von Braunſchweig mit 10 Min . Verſpätung abging ,
iſt gegen 9 Uhr bei Schandelah entgleiſt , vermuthlich durch Rad⸗
reifenbruch . Die beiden Maſchinen liegen quer über die Geleiſe .
Der Gepäckwagen iſt zertrümmert . Beide Geleiſe ſind geſperrt . Der
Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten .

Kaiſer Wilhelms Fahrt nach England .

dLondon , 25 . Aug . ( Frkf . Ztg . ) „ Sunday Spezjfal “
erfährt nunmehr , es ſei endgiltig abgemacht , daß
Kaiſer Wilhelm den König Eduard auf deſſen beſon⸗
dere Einladung in Sandringham beſuchen wird , etwa

am 5. November und ſich über den Geburtstag des Königs am
9. November aufhalten werde .

Das Attentat auf den Fürſten Obolensky .

Petersburg , 25 . Aug . ( Frkf . Ztg . ) Zum Attenkat

auf den Gouverneur von Charkow Fürſt Obolensky wird ge⸗

meldet , daß der Attentäter dem Fürſten mehrere Abende

nacheinander im Garten Tivoli aufgelauert habe , ehe er ſich
entſchloß , ſein verbrecheriſches Vorhaben auszuführen . Der Ort

und die Zeit waren ſehr geſchickt gewählt , die Stelle im Theater ,
wo der Fürſt ſtand als die Kugel am Halſe ihn leicht kon⸗

tuftonirte , war nur mangelhaft beleuchtet , ſo daß der Gouver⸗

neur den Fremden nicht ſofort bemerken konnte . Als der Atten⸗

käter zu Boden geworfen wurde , richtete er , indem er den heftigſten
Widerſtand leiſtete , ſeinen Revolver unausgeſetzt auf
den Fürſt Obolensky , der dicht daneben ſtand , auch
die 3. und 4. Kugel ſollte den Gouverneur treffen .

Geſchäftliches .
„ Der Tag “ ( Illuſtrirte Zeitung ) vom 24 . Auguſt enthält :

Sind die politiſchen Parteien überflüſſig geworden ? — „ Das deutſche
Südſeeparadies “ — Die polniſche Sprachenfrage . — Miles Cloriosus . —
Shakeſpeare ' s „ König Heinrich IV . — Von den Faröer . — Flotten⸗
Rundſchau . „ Illuſtrirte Unterhaltungsbeilage “ enthält :
Gedenktage . — Das höchſte Gut ( Roman Fortſetzung ) . — Die neue

Bahn nach Schreiberhau . — Bilder vom Tage : Das Rolanddenkmal
in Berlin . — Amerikaniſche Gäſte bei den deutſchen Manövern . —
Die Denkmals⸗Enthüllungen bei Homburg . — Zur Pflege der Ge⸗
ſundheit und Schönheit .

Jolkswirthschaft .
Gebrüder Hemmer , Maſchinenfabrik . ⸗G. , Neidenfels ( Pfalz ) .

Dieſe Firma , deren Bilanz per 30 . Juni d. J . noch nicht

veröffentlicht iſt , ſchließt , wie wir hören , nach reichlichen Abſchreib⸗

ungen mit einer Unterbilanz von ca . M. 150,0 0 0.
Zur Beſeitigung dieſer Unterbilanz ſollen die

Stammaktien im Verhältniß von 5 zu 1 zu⸗

fammengelegt werden , ſodaß das Grundkapital in Stamm⸗

Aktien ſtatt M. 625 000 noch M. 125 000 betragen würde , neben

M. 250 000 Vorzugs⸗Aktien . Gleichzeitig iſt jedoch die Er heö h⸗

ung des Stammkapitals um M. 625 000 geplant und

zwar in der Weiſe , daß den Stammaktionären das Recht zuſtehen

ſoll , ſtatt der Einreichung ihrer Aktien zwecks Zuſammenlegung ,

unter Aufzahlung eines Betrages von M. 300 gegen ihre Stamm⸗

aktien Vorzugsaktien zu beziehen ,

erträgniß vorzugsweiſe theilnehmen . Der Geſchäftsgang im laufen⸗

den Jahre iſt , wie wir hören , ein beſſerer und das Unternehmen ſoll

zu nicht unlohnenden Preiſen beſchäftigt ſein .

Heu⸗ und Strohbericht vom 25 . Auguſt . Preiſe waren im
Laufe dieſer Woche unverändert . — Wir nottren : Kleeheu . 30 bis

. 50 Mk. , Wieſenheu . 20 Mk. , Roggenſtroh ( Flegeldruſch ) . 50 bis

. 60 Mk. , Preßſtroh ( Maſchinenſtroh ) . 20 bis . 50 Mk . Alles per
50 kg franko hier .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .

Newyork , 25. Aug . D

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . Bemerkungen

Kuuſtaunzz J3,90 4,06
Waldshut . 2,99 3,52 9,28 8,14 8,08 2,99

Hüningen 2,58 8,00 Abds . 6 Uhr
Kehl ! l 2ſ07 6,12 8,32 3,11 N. 6 Uhr
Lauterburg 44,47 4,41 4,69 Abds . 6 Uhr
Maxaun J4,45 4,44 4,81 4,60 2 Uhr
Germersheim 4,28 4,24 . 86 . - P. 12 Uhr
Maunheim 44,05 4,00 2,97 4,28 4,25 4,13 Morg . 7 Uhr
Mainz J11,46 1,43 1,38 1,58 . - P. 12 Uhr
Bingen „ „ 3,04 2,00 10 Uhr
Kaulb J2,32 2,30 2,27 2,„50 2 Uhr
Koblenz 12,38 2,88 10 Uhr
Köln 2,37 „ 32 2,29 2,26 2 Uhr
Ruhrort 1,791,78 1,65 6 Uhr

vom Neckar : 5
Maunheim 4404 8,98 8,95 4,25 4,25 4,12 ] V. 7 Uhr
Heilbronn 10,65 0,60 0,80 0,69 0,50 0,60 f V. 7 Uhr
eeeeeemekeeee —

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Lokales , Provinzielles und Volkswirthſchaft : Gruſt Müller ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,
5

für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : Direcetor Speer .

Beste
Hindernahrung .
Vorzügl . Zusatz zur Kuh -
milch . Muskel - u. knochen -

bildend . 22mal prämürrt .
— CLeberall zu haben .

Niederlagen durch Plakate kenntlich . Engros - Lager : Basser -
mann & Oo. ; Engels & Scheel Nachf . ; Imhoff & Stahl .

Siegfr . Rosenhain , Juwelier
jetzt D 1 , 3 , Paradeplatz

im früher Model ' schen Lad en - 21902

die mit 6 Proz . am Jahres⸗

55

82

—

—

——

—

.—



N„

„

Dr

de

nmn

ce

eee

*

1

*

*

—

*

Marnhelm , 95 . Augnſt .
Deneral⸗Anzeiger .Fonkursverfaßren .

das Konku

nannt : !
lex in ?

Konk:
zum 20 .
Ge

anwalt 5 Sei
Am.

Sept , 190
melden

definitiven Verwalters

über die in 8

ſtände auf
Saſtag , den 13 . Sept . 1902 ,

Vormittags 10 Uuhr,
owie zur ing der angemel⸗
zeten Forderungen auf
Samſtag , den 11. Okt . 1902 ,

Vormittags 11½ uhr ,
vor dem
Abth. VI, 2. Stock , Zimmer Nr.
10, Termin anberaumt .

Allen Perſonen , welche eine
zur Konkursmaſſe gehörige Sache
in Beſitz haben oder zür Kon⸗
fursmaſſe etwas ſchuldig ſind ,

ird aufgegeben , nichts an den
meinſchuldner zu verabfolgen

sder zu leiſten , auch die Ver⸗
sflichtung auferlegt , von dem
Beſitze der Sache und von den
Folderungen , für welche ſie aus
der Sache abgeſonderte Befrie⸗
digung in Aüſpruch nehmen ,
deſn Konkursverwalter bis zum
20 . Septbr , 1902 Anzeige zu
machen . 2299

Maunheim , 23. Aug . 1902.
Der Gerichtsſchreiber Großh ,

2

Amtsgerichts 6.
Uumeyer .

Südweſtdeutſch⸗
ſhweizeriſcher Gülttverkeht

Mit Wirkung vorn 1. Novbr .
I. Js . werden die für di ation
Laufen der Jura⸗
Vahn nach den ſüdw
ſchweizereſch Tarifheften
und I B ſich ergebenden
ſätze des Ausnahmetarifs
( für Getreide u. ſ. . ) theilwelſe
um? 2 Centimes für 100 Kg
egd

26086
he, 21. Auguſt 1902.

r betheiligten
Be waltungen 3

Gr . Geueraldirektion der

Slaatseiſeubahnen .

86 15
7 24079

untmachung .
die Drehbrücke üÜber die

kaudurch zutnenn

chleuße im Induſtrie⸗
zafen für den Fuhrwerks⸗ und
den Schiffsverkehr am . ,2. und
6. September l. Is . wird ge
perrt ſein , da in dieſer Zeit die
Brücke einer techniſchen Unter
uchung unterworfen werden ſoll.

Mannheim , 23. Auguſt 1902.
Großh . Hauptzollamt .

Hen⸗Lieferung .
Wir vergeben auf dem Sub⸗

miſſionswege die Leſerung von
500 Ceutnern prima füßes

Wieſenhen und
500 Etr . prima Blaukleehen ,

I . Schnitt
ganz oder getheilt , lieſerbar nach
unſerer Wahl per Bahn franko
Viehhofgeleiſe .

Als Gewicht wird dasjenige
anſerer Fabrikwaage der Berech⸗
ſillug zu Grunde gelegt , gleich⸗
biel ob das Heu loſe ausgeladen
oder beim Ausladen gepreßt
wird.

Angebote treten erſt nach Um⸗
auf von 8 Tagen , vom Eröff⸗
aungstage an gerechnet , uns
gegenüber außer Kraft .
„ Augebote auf dieſe Lieferung

ſind verſchloſſen und mit Auf⸗
ſchrift,Heulieferung “ verſehen bis
Donnerſtag , 28 . Ang . 1902 ,

Bormfttags 11 ühr
ufunferem Bulkeau im ſtädtiſchen

auhof U 2, 5 frauko einzu⸗
teichen, an welchem Zeitpunkt
die Eröffnung derſelben in Gegen⸗
wart der erſchienenen Submit⸗
kenten erfolgt .

Erfüllungsort iſt Mannheim .
Maunheim , 21. Auguſt 1902.

Städt . Fuhr⸗ und Guts⸗
Berwaltung :

Krebs .

Lieferung
von

Uferbauſteinen .
Gioßh. Rheinbau⸗Juſpeection

Mannheim vergibt die freie Lie⸗
erüng von Neckarbauſteinen und

15War:
Steine II . Claſſe 560 ebmm,

5
N 2 Looſen in
Augung .

Angebote wollen poſtſrel , ver⸗
loſſen und mit der Aufſchrift

Sleinlieferung zum Neckarbau “
KAſehen, bis

lenſtag , 2. September l. J .
Vormittags 10 uhr ,

Ker ( Parkring 39) , eingereicht
verden. 26080

Die Lieferungsbedingungen u.
iugebolsſormulare liegen hier. dei Dawmmmeiſter Friedrichu Neckargemünd auf .— —

öffentlicher Ver⸗

,

Wohne
P 4 , 10 .

Nr. 32447 II . Ueber das Ver⸗ 0
mögen des Wirths Peter An⸗ Arbeiten.
zon Blümmel in Rheinau⸗ No. 8546 . Die Lieferung der

heute Vor⸗ fußeiſernen Tragtonſiruk⸗

uürsverwalter iſt er⸗

irsforderungen ſind bis
92 bei dem

les
„ über die

Beſtellung eines Gläubigeraus⸗
ſchuſſes und eintretenden Falles

132 der Kon⸗
kursordnung bezeichneten Gegen⸗

Großh . Aintsgerichte

Nergebung 5an Fielbal⸗

tion für den Saundrang des
Pummpwerks Ochenpferch im
Geilammtgewicht von ca .12600 las ſoll öffentlich ver⸗geben werden .

Die Zeichnungen und Bedin
ungen liegen auf dem Tief

Lilra L 2 Nr. 9 zur Ein⸗
licht auf und köunen dieſeſben
gegen gebührenfreie Einſendungvon 350 M. von dort bezogenwerden . 8

Angebote ſind verſiegelt und
mit entſprechender Aufjichriſt ver⸗
ſehen , dem Tiefbauamt bis zum

„ September 1902 , Vor⸗
mittags 11 Uhr einzuliefern ,
woſelbſt die Eröffnung der ein⸗
gelaufenen Angebote in Gegen⸗wart der etwa erſchienenen Bieter

ikſinden wird .
kach Eröſtnung der Verding⸗

ungsverhaudlung eingehende An⸗
gebote werden nicht mehr an⸗
geulommen. 25998

Zuſchlagsfriſt : 6 Wochen .
Maunheim , 18. Auguüſt 1902.

Tiefbauamt .

Zwangsverſteigerung.
Dienſtag , 26 . Auguſt 1902 ,

Nachmittags 2 ühr ,
werde ich in Käferthal vor
den Rathhauſe gegen baare
Zahlung im Vollſlreckungswege
offenzlich verſteigern :
„ 1 . Nähmäſchine für Hand⸗ u.
Fußbetrieb , 1 Faß mit etwa 70
Pfö . Kalkgrün , 1 Faß mit etwa
0 Pfd . Umbraun , 1 Faß mit
etwa 1 Zentner Ocker , 1 Kiſteniit elwa 25 Pfd . Schwarz .1Kiſte mit etwa 15 Pfd . Blall , 1
0

g⸗

k mit etwa 2 Ztr . Kreide ,
kühlen , 1 Paͤrthie Scha⸗

blonen , 1 Waage ohne Gewiellte ,
1 ine , I Kommode

zwefthür , Kleiderſchrank , 5 Faß
Bier à 50 Liter , 1 Faß mit ca.
40 Liter Weißwein , 1 Faß mit
cg. 10 Liter Rothwein und 10
Flaſchen Weißwein 8174

Männheim , 25. Auguſt 1902.
Augſtmann ,

Hilfsgerichtsvollzieher .

Bekaunkmachung.
Am 26081

Freſtag , 29 . Auguſt 1902 ,
Bopmitfags 11½ uhr

läßt die hieſige Gemeinde einen

fetten Rinderfaſſel
auf den Rathhauſe hier öffent⸗
lich verſteigern .

Ladeuburg 23. Auguſt 1902.

Bürge vmeiſteramt :
5. V8 De

G. M. Beldinger .
Frey .

Der heste

Reise -

hegleiter
ist und bleibt der

Photogr. Apparaf .
Nur neue Modelle

Hnden Sie bei

Mar Huisolilt
Grösstes Special - Geschäft

photogr . Artikel .

5 . Seite .

Bauarbeiten Vergehbung .
Jahanniskirche Tindenhof.Mansa - Lfuboleum

Zimmer⸗ u. Blechnerarbeit zur ypſer5 17 „ J 5 Juſt beften zun Pfabrh 8beste Mane .
ols auf Einz : ſe unter zu Grundelegung der

4 8 77 5 „ Hannßeimn, ichen Bedingungen , vergeben
260621 AC 2 6 26062

5 SANAU * 7
e und U Montag , den 25. bis
den 31. ds 3 von —5 Uhr Nach⸗

Sa :

90 N 1 M 11
die zer

Aufſchrift „
Angebote ſind ſpäteſtells bis 2. ept. verſchloſſen

Jossb lſtemat Hennenv Hadengacen
am 24 . , 26 . , 28 . , 30 . und 31 . August 19002 .

Beginn der Rennen jeweils 2½ Uhr Nachmittags .
Jeden Tag 6 Bennen .

Gesammtbetrag der zur Verthellung gelangenden Geld - Preise ca . 420,000 Mark .

Direkte Eisenbahn - Verbindung u den Renn -

platz Ifferheim SOndderzüge Rarleruhe ,
Strassburg und Raden - Baden .

Fahrpreis - Ermässigung : einfache Fahr -

Kkarten , von allen Statiouen der Grossherzoglichen Badischen Hisen - ⸗
bahnen , berechtigen zur freien Rüchktahrt bis inel . 1 . September ,Wenn solche Fahrkarten vom 23 . bis 31 . August einschliesslieh nach
Rastatt , Oos , Wintersdorf , Iffezheim oder Baden - Baden gelöst und
auf dem Rennplatz in Iffezheim abgestempelt worden sind .

Die Abstempelung der Fahrkarten tür die Berechtigung taxfreier Rückfahrt
erfolgt mur auf den Zuschauerplätzen des Rennplatzes .

der Baukommiſſion , Herrn Skadtpfarrer Stmon ,
Die Zuſchlagefriſf beträgt 4 Wochen .
Maunheim im Auguſt 1902.

1Die Bauleitung :
Lurjel Moser , Architerten .

DIo - nn . 2 en ePOo⸗Theater .
HKältestelle der St ' assenbahn Jungbnsehstrasse G .

Eäüg lich Vormittags 11 uhr :
Oberammergauer Tassionsspiele

Nachmittags ½4 uhr :
Oberammergauer Fassionsspiele

Abends 83½ nor : 26087
Gnosse Maniele - Horstellung .

Stadtpark .
Regelmäßzige 26085

Abeyd⸗Gohcerte
Von 8 bis I1 Uhr

del Kapelle des Il. bayr, Füss-Artillorie -Hgts,

Herm. Klebusch, hofphotograph,
Strohmarkt , 0 4, 5, Halteſtelle der Straßenbahn . 28702

Im Lokal der Polksküche, N 5, 6
erhalten jeden Montag und Freitag

von ½6 bis ½8 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Rath und Auskunft

in Rechts⸗ und andern Angelegenheiten von den

Frauen des Vereins Rechtsſchutzſtelle für
Frauen und Mädchen . 6171⁰

Die Eintrittskarten für den 1. Platz berechtigen zum frelen Zutritt des Totali⸗
sators . — Auf dem II . Platz ist für den Totalisator eln Extra - Entree von 3 Mk.
zu entrichten .

25829

Restauration auf dem . , II . und III . Platze .

Das Internationale Renn - Comite 2u Baden - Baden .
( gez . ) Fürst zu Fürstenberg .

22 —

S . Spiy el & Go. , Fygeyieare ,
5 tschn . Bureau82 45 . 2 —e adwigshafen a . Rh . MAnger

empfelillen sich zur

Ausführung sämmtlicher Arbeiten
der ingenieurbranche . 26089

—Verwertung von Patenten —

Ieferung

5 Entwürfe

von Maschinen jederArt für alle industriellen G eschäftszweige ,

kompletter maschineller

Pliſſeh⸗Brennerei
Tatter ſallſtraße 24 .

.

ee
—.—
5
—

2.*

Eytheilung von

Ratschlägen
in allen technischen Fragen .

2152 12 Ie Meunaschergizu5pe , b.
Mieth - Verträge 3 ektographen- asse

empfiehlt FFFFFE

pro Kilo Mk. . 50,C 1, 1. Telefon 140 .

961833
A 16 werdenAlle Sorten Stühle ſachgemäß

reparirt von der Spezialſtuhlfabrik
Anton König , 8 2 , 5 .
Alle Art Erſatzthelle , Patent⸗
ſitz , e Umflechten von Stühlen .
( Keine Hauſtrarbeit ) . 20512

Schmiebeiſerne

Dnnee

Dr . H. Haas ſche Buchdruckerei , G. m . b. B . G, 2 .

Das Ausgiessen wird mit 50 Pfg. berechnet .

Zu beziehen durch die

Expedition d. Geheral - Anzeigers
8 E 6 , 2 .

. Ruhrkohlen
und Brennholz

liefern in allen Sorten zu billigſten
Tagespreiſen .

Nebr . Happes , Ul. 20

Statt beſonderer Anzeige.
Todes - Anzeige .

Sonntag früh ½11 Uhr verſchied nach ſchwerem Leiden unſer treubeſorgter Galleund Vater , 26082
Herr Schloſſermeiſter

Wilhelm Baumüller
im Alter von 52 Jahren .

Wir ſetzen hiervon Verwandte , Freunde und Bekanute gezilemend in Kenntniß .

Mannheim , den 25. Auguſt 1902 : Katharina Raumüller We .
Hlara Baumiiller .

Berlin⸗Charlottenburg : Ohristian Baumüller , Architekt .
Paris : Marzarethe Baumüller .

Die Beerdigung findet heute Montag Nachmittag 6 vom Sterbehauſe Lit.F 6 Nr . 3 ans faft 8 1 ee

fertigt als 25⸗fähr . Spezialität
in tädelloſer u. eleganteſter Aus⸗
führung für Private u. Wieder⸗
verkäufer . 17900

n ; MechaniſcheAabr. König , Werrtnte, ,
Manunheim , Dalbergſtr . 6.

„Telephon 751.

In den Drogerien :

Lubwig & Schütſhelm
Friedr . Becker
Ebm Meurin
Kropp Rachf.
Herm. Merkle
Joſ . Meudtig

& Fiſcher
Jungbuſchſtr .

G 7, 17.
In

Neckarau
Gebr .

„AcKerton“
Echt à Packet

60, 100 Pf .

Leiden

welcher seit 10 Jahren hindurch mit grossem Pflichteifer meine

Firma am hiesigen Platze vertreten hat .

werde dem Verblichenen stets ein ehrendes Andenken bewahren .

25589
Telephon 352 .

Maunheimer Lied
Todes - Anzeige .

Unſeren werthen Mitgliedern widmen wir die Trauer⸗
kunde , von dem nach ſchwerem Leiden heute erfolgten
Hinſcheiden unſeres langjährigen treu bewährten gekiven

Mitgliedes , Herrn 26090

ihelm Baumüller
dem wir ſters ein ehrendes Andenken bewahren werden .

Die Beerdigung findet Montag , den 25 , Auguſt ,
Abends 6 uhr vom Trauerhauſe F 8 , aus ſſalt

und erſuchen wir um recht zahlreiche Betheiligung an der
letzien Ehrung des Heimgegangenen .

Mannheim , 24. Auguſt 1902.

Der Vorſtand .
Unſere activen Mitglieder wollen ſich um 5 uhr im

unteren Probeſaal des Vereinshauſes , K 2 , 32

Todes - Anzeige .
Am Samstag verschied nach längerem in Geduld ertragenen

26088

llerr Heinrich Evelt ,

Ich bedauere dessen so früh eingetretenen Verlust tief und

Mannheim , 25 . August 1902 .

JAJacobilachf . ,
Hunbeſchee⸗rer 20195

einfinden .
J . Ph . Walther .
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Art .
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Die Anſlalt
tagen von 8

rtenſch
haner, Spengle

linge .
echniker ,Friſe

haniker , dodell⸗
ied, Spenglerpengler ,

Lehr

Biäcker, Eleetr

Wagner .
Ohne Handwerk .

Pferdeknecht ,
e Arbeiter .

rſonal .
, bürgerl , koch.

Buffeldame , Einlegerin .
Stelle ſuchen :

Bauſchloſſer , Modellſchreiner .

Ohne Hau dwerk :

Aufſehe läufer , Bureau⸗
dieuer , Einkaſſirer , Portier .

Bitte .
In der Arbeiter⸗KolonieAntenbuck nacht ſich wiederder

Maugel an Röcken , Joppen ,
Hoſen , Weſten ,
Socken und Sbef ere an
Schuhwerk uirrichte 1
deshalb an

insb

Herren Ver⸗
0

die
teguensmänner und Freunde des
Vereins die herzliche

Fammlung en der
Bekleidungsgegeg
veranſtalten zu wollen .

Die Sammlungen wollen ent⸗
weder au Haus Svater. Aepzigkin Ankenbück tDürr⸗
heim und Station ngen —,
oder an die Centra lelſtelle
in Karlsruhe , Sophienſt aßg 30eingeſandt werden . 885

Etwaige G

Nleſch
alls recht er

Bitte , wieder

Aelditen
gültigſt

Karlsruhe im Mai 1902.
Der Ausſchuß bes Landesvereins

für Arbeiterkolonien

im Sroßherzogtzum Baden .

G unſtige Gelegenheit!1
Nähmaſchinen ,
erſtklaſſiges Fabrikat , 2jähr .

Garantie . 7347

Handnähmaſchine zu M. 40

mit Fußbetrieb zu M. 65 .

Näheres K I , 13 , 3. Stock .

5 1
(oumm. Pebofct & K oos)

C2 , 15 .
Pelefon 123 4. 25923

. Spee. -Oeschäft für Fach-

und

5 galt la.la .
Flir Güte u. Reinheit volle

Garantie .

Apotheker Gummich
MDrogerie z . Waldhorn

3 25081

Bütter - U. Käsg- Halle .
Süßrahm⸗Bulter

züglich friſch . Butter zum 1110kochen billigſt .

M. Kaufmann, D 2, I .
Ceb. Schleicnt , Bärſche ,

Hechte ,
u . f. w.

Ph . Gund , kK 2.22.
Hasen

Rehlne
Feldhühner

Beflügel u . Fische

in großer Auswahl . 8188

E I , 5
J. Knab Breiteſtraße.
Jeues Sauerktaut ,

Fſſig⸗1. Salzgurken

9. Schillingſche dZerwaltung
E 3 , 13 , 4811

Gegründet 1862 .

IVI . Nähmaschinenfabrik ,

Genueral⸗Anzeiger . Mannheim , 25 . Auguſt .

zel den massenhaften Anpreisungen von sogenannten „billigen “ Nähmaschinen ist es

für jeden Käufer ein Gebot der Vorsicht , darauf zu achten , dass er auch etWas Gutes bekommt .

Die Pfaff - Mäumaschinen bieten infolge ihrer anerkannten Güte die sicherste Gewähr

für eine dauernde befriedigende Leistung .
Die Pfaff - Nähmaschinen eignen sich auch vorzüglieh zur Kunststiekerei .

t ä d b e n.Niederlagen

FAFF Nähmaschinen
für Familiengebrauch und gewerbliche Zwecke .

in fast allen 8

Kaiserslautern .

20127

1000 Arbeiter .

ees
School

P 25 , eine Treppe .
2 gold . Medaillen

Paris 1900 .

Sprachinstitut für Er-
wachsene , Engl . , Frz, ,
Ital . , Spau . , Russ, ,
Schwed . ete. Nur
Lehrer der betr . Nation .
— Nach der Berlitz -
Methode lernt man
von der ersten Stunde
an gelüufig sprechen

. schreiben . Handels -
OCorrespondenz in allen
Sprachen . Probestunden
und Prospeete gratis . —
Abendkurse . 24933

Aufnahme jederzeit .
180 Zweigschulen .

lſ . AtenichtTaufm. Unterrich
Buchführg e e e, Schön⸗
und Maſchin eiben u. ſ. w.

' . Burenng ralt ; L 12, 11,
gevr . Lehrer , Bücherreviſor .

Wer raſch und gründltch
U 8Fr ' amzösiseh

leunen will , melde ſich in

francaise
3 , 19 . 860

Converſation — Litteratur .
Correſpondenz .

Hypothekengelder au erſter
Stelle zu billigſtem Ziusfuß
ſtets abzugeben .

Gefl . Offerten unt . 1A. 5353
an die Expedition d. Bl .

Bautechnitere ! upf
fiehlt

ſich im Rechnungsſtell . ,

allen in das Fach einf 101ag.
ten gſter Berechnung.

Ne . alt
die Erped. d8. Bl

Aleinſt. Fulen helente,

Nr. 8740 l. d. Exp. d. Bl. abzug .FFF

Welche Hemüſe⸗ und Höſt
Stoßhanſblunggbt an beſſeres ,

feines Geſc häft,
Ludwigshafen , Waare ab.
Offerten unter Nr . 100 .
poſtlagernd Ludwigshaſen . 8180

Keſtl
Ge ſelſcalen

nen

piin11175 B 6, 6
beſtens empfohlen . Einige
Abende noch frei . 8120

Hemden⸗
Klinitk ! !

planken P4 , 2 , 3 Tr.
Aufertigung von Herrenhem⸗

Garantie für guten Siz .
tige Hals⸗ und Armbindchen in
Chirting und Leinen zum ſelbſt
aufnähen .

— — — Leinen .

owie

wird die

den in weiß und ſarbig unter
Fer⸗

Hemdeu⸗Einſätze in

bier Ne
eignet für ketzger 11 9
der Preislage von Mk. 24—

iger Anzahlung zu verkf.
Josef Neuser .

Gontardſtraße 15,

beſonders

I eKhaus ,

der Stadt , ca.
Haus - u. Hofraithe unt . günst .
Bedingung . b. ger , ev. b. röss .
Um- od. Neubeu ohne Anzahlg .

Näheres bei
4780

zu verkaufen .
Jos . Neuser ,

Gontaxdstrasse 18 ,

Mfetereere neugebaute

kaufen .

As ſichere Exiſtenz .

diedie Erped. d. Bl .

In e 0
heims ceee habe ich

0 ge⸗

Fihe, in
55,000

89⁵
Stock .

in bester Lage , Mitte
300 qm

häuſer mit Stallung und
Garten , darunter ein gutgehen⸗
des Spezereigeſchäft unter
günſtigen Bedingungen zu ver⸗

Letzteres bietet eine gute

Offerten unter Nr . 707b an

res

05177b5 855 große Wohſte

L5 7. 25
2. Stock , ſchöne neue Woh⸗
nung , 5 Zimmer , Badez . , Küche
und M gdkam! mer ſofort oder
ſpäter zu vermiethen .

Preis 1300 Mark . 7571
Näh . 14, part .

E I , 5 , bieite Straße,
demardert atz, elegante

terwohnung , Gas , electr .
t, Bad ꝛc. per 1. Okt. z. v. 7780

Nch
I J

3. St . 7 Zim . 20,
E 2

45 14 5 . Okt . zu verm .16105

155
zum kaldigſen Eintritt auf das
Bureau eines größeren Fabrikbe⸗
triebes geſucht .

Offerken mit Angabe der Ge⸗
hatsanſprüche sub H. B. Nr .
20084 an die Exped . ds. Bl.

Augehender Commis.
welcher mit ſämmtlichen Bureau⸗
Arbeiten vertraut und perfekt .

Stenograph , per ſofort geſ .
Offerten unter Nr. 8156 an

die Exped. dieſes Blattes .

Elektromonteure
tüchtige , ſelbſtſtändige , für An⸗

lagen unter Verputz 8175

geſucht .
Rheiniſche Schuckert⸗Geſell⸗

für elektr . Induſtrie
. ⸗G. Maunheim .

Mark Wochenlohn oder hohe40 Proviſion erhält Jeder , der
die Vertretung meiner weltb.

Anſer ſeither innegehabtes
3ſtöckiges Geſchäftslokal ,

oder zu vermiethen .
Leop . Simon & Lehmaunn ,

Cigarrenfabrik
kleine Wallſtadtſtraße 14.

In Ladenburg
gelegen , ſind

am

ca. 350 Om. Flächenraum , Hof
und Kellerraum , hell ( Nordl icht)
iſt preiswerth unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu verkaufen

7690

a. . , direft
Bahnhof

25900

2 Wauplätze
zu verkaufen . Näheres Bahn⸗

Nicel⸗ u. Aluminium⸗ gra⸗
virten Firmen⸗ und Thürſchilde :
übernimmt . L . Klöckner ,
Hachenburg . 26078

Hausburſche .
Ich ſuche für ſoſort einen jung .

Hausburſchen im Alter von 17
bis 20 8173

Wanner , MI . I .
Dirch zuverläſſiger , ehrlicher

Nachtwüchter
für ſof. geſucht .

Schriftliche Offerten nebſt An⸗

1685
bisheriger Thätigkeit unterhof⸗Hotel , Ladenburg a. N.

Cin Taſchen⸗al , f
871b D 3 , 4 .

Nr.8178 an die Exped . d.Bl .

Ladnerin
Damenrad
verkaufen .

Rheinauſtraße 26 , pondt
tadellos , neu , ſehr 15

für Metzgerei
per 1. September geſucht.
7975 N A,

Zu verk. od. ver

Viktoria , 1 Jagd
wagen , 16eſchäſts

wägen u. 1 gebr . Milchwagen. ,9855
Stigler , Wagenbauer , N 7 , 2/3

tauſchen 1 neues

Cirſe Pärlie Glasiſten bflligſt
abzug . 8 6, 37, Büreau . 8070

Fräulein,
perfekt im Stenographieren

„ und Maſchinenſchreiben zum
„ ſofortigen Eintritt
5

geſucht .
Dugen Waller Stein ,
Schuhfabrik , Offenbach .

7

5—

„* 8⁴

Ränmungs⸗Ausverkaufdie zur Gründung einer ſelbſt⸗
ſtändigen Exiſtenz kohne Kapital ) ſämmtl . Möbel zu jed. annehmb .

einen leichten Beruf erlernen ] Preis vollſt . Bett . v. 0 Bik. au,

wollen , belieben ſhre Adr. unter ] hohe frz. Bettladen v. 25 Mek. an,
Vertiköw v. 35 Mk. , 115 v. 46 —86 ,
Spiegelſchränke v. 89, Küchenſchr . ,

Tichtiges Mädchen,
gut empfohlen , welches
kochen kann und die

pult ,
2theil . Deckel,

1 Real 3,80 54 1590 , 3 Theken
mit Schubladen 180, 1 kl. Steh⸗

1 getheilter Kaſten mit
1 Doppel⸗Steh⸗att 1 Treppenleiter , eine

Tafelwaage , 15 Kilo , billig zu

e Hausarbeit verſieht ,
1 1 3 8 billi 17 8

10 3 , 13 , in Laden . bei gutem Lohn auf

zwelſth . Sportwagen ut 1. Sept . geſucht. su7r

Sonnendach güterhalt . , zu verk. 0O 6 , 1, 3. Stock .

7710 1 , O , bart .

Beſſ . Mädchen zu e 2½ f.
Kinde geſucht . P 5, 13½¼. 840b

Geſucht gute Köchinnen, Zimmer⸗ ,

Haus⸗ u. Kinderm . in beſſ. Häuſer .
672b Frau Schulze , N 4, 21.

Ein ſone Mädchen tags⸗
berge

Stock. 1785

Wahn Jt Baluntenehmer!

Neulſcher Schäferhund ,
beſter Schutz⸗ und denee
Unbeſtechlicher Wächter , 9

finden
Slellung wünſcht ,

die int . Stellenvermittlung
Reform , Holzſtr .

elaſe der gaheweichloßſes
deutſcher Schäferhund ,

geben . — — — 8161

hat ſich 1 80 in

ſtock⸗
hagrig , wolfsgrauer abzu⸗

Ausläufer ,
Aufſeher⸗ , Weberei⸗ Chem . ⸗
Platz⸗ , Werk⸗ Bohr⸗, Walz⸗
Breun⸗ , Maſch . ⸗, Bagger⸗ ,
Fabrik⸗
Pack⸗
Maſchiniſten⸗ ꝛc.

tf 5
Ein gut rentirendes Haus in

guter Lage , bei
Anzahlung , zu kaufen geſucht .
Off. unt . H. L. Nr. 484b g. d. Exp.

entſprechender

verwaltungen , ſtaatl . und ſtädt .

tragen worden .
in der angeuehmen
fast jedem

dienen zu können .

2 gebr . Jalouſien .
Näh . im Verlag .

kauft Lnd . Herzmann ,
20046 2. 12„

Stiefel u. Schuhe kauft
A. Rech , 8 1 , 10 .

887b

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel

Getragene Keleder ,
beaß

„ Reform “ “

Blillig zu verkaufen 2 elegante

Glasabſchlüſſe. 15, 1. 8171

iſte 8I . , 16 . 8b

E⸗
nutzt am vortheilhafteſten

3. 7072

2176

e techn. , ſowie Kafſierer ,
Verwalter , Portier , Bureau⸗

Magazinier⸗ ,

Sch cht⸗, Straßſen⸗
und Sortiermeiſter ,

Stellen
( darunter viele von Eiſenbahn⸗

Wir ſind
Lage

Stellen -
suchenden sofort mit
geeigneten

153

Holzſtraße 3.

über ſofortgeſucht .M. Seifert ,
Schirmgeſchäft , E 1, 15 . 6390

Kochfräuſein geſucht .
Nüberes 2 4 1 201
C7C7CCCCCCCcCcCCCcc .

Solide Einlegerin
geſucht . 8167
Buchdruckerei G. Jacob ,

N 2, 9e.2,

Geſucht auf 15 . Sept . nach
Straßburg i . Elſ . ordentliche ,

6 Köchin zu guter Herrſchaft.
Direkt zuerf .in J1,11,3 . St . 854b

Eing gute Köchin,
die auch Hausarbeit Wſofort geſucht 694

äheres 8 7, 5 , 2. Stock .

Ordentliches Mäbchen
ſinbet per 1. Septeniher Stellung .
8100 4, 24 , 8. St .

Tichliges Dienſtmädchen
Behörden ) , ſind uns ſeit kann ſich am Mittwoch , den
15 . Ottober 1901 zur27 . d. M. vorſtellen . 8129
direkten Beſetzung über⸗ M2 , 9 , 4. St . Iinks .

Funges fleißiges Mädchen für
Ihäusliche Arbeiten dageube
geſucht . 8179

2heres — 13, 3. Stock .

115 Peit Auwaltsgehilfe ,
der u. ſteno⸗
graphieren kaunn,
Stellung geſucht .

in dauernde
8148

5
Pauther ,

Lehrling
mit guter 7 ſucht ein

hieſtges en - gros - Geſchäft gegen
Vergütung per ſofort . Offerken
erbitte unter Nr . 8045 an die
Expedition dſs . Blis .

Tichlige Glaſer
geſucht .

Ir . Bizner , K 7 , 39 .

(agen⸗)macher
8135

Ein anſtänd. kräftig. Junge
ebofe 3,4.

90
Engros⸗Geſchäft ſucht per ſof.

einen Lehrling
aus beſſerer Familie .

Offerten unter L. O.
NIdie Exped . d. Bl

Für mein Aſſecuranzbureau

Lehrling
mit beſſerer Schulbi19 nud
guter Handſchrift geſucht . 7984

Johs . Peter 8, A 2, 4.

Aauſmanns⸗Lehlling
Junger ordentlicher Mann aus

achtbarer Familie zum baldigſten
Eintritt als Lehrling in ein
Fabrikgeſchäft geſucht .

Selbſtgeſchriebene Offerten unt.
P. K. 26083 an die Exped . d. Bl.

Lchrnädchen.
Lehrmädchen

mit guten Schul zeugniſſen aus
achtbärer Familie ſofort geſucht .

Weidner & Weiss ,
15 11 8152

Stéllen suchen
derengl . Spra che

Junget Nannont . Schrifſt
mächtig , ſucht paſſende Stellung .
804b0 E. . , Schwetzingerſtr . 126

Ein tüchtiger , verheiratheter ,
lange Jahre gereiſter

Kaufhaun ſucht Stellang
als ſelbſtſtändiger Leiker einer
Filiale in Mannheim , Ludwigs⸗
hafen od. Umgebung . Gefl . Off .
unter P. A. Nr . 799b a. d. Expd .

Junger Mann ,
der ſeine Lehrzeit in einem Kaffee⸗
Engros⸗Geſchäfte beſt . , ſucht nach
beendeter Militärzelt per 1. Okt .
ds. Is . Stellung als Bolonfär
zur Erlernung der Kauſmann⸗
ſchaft ebenfalls in einem Eugros⸗
Gechäfte . Brauche gleichgiltig .

Offeten unter J. Z. Nr. 759b
au die Exped . ds. Bl . —. —
Tücht , Bautechnikerm . ſämmtl .
2 Bureauarbl vertr . , z. Zt . Bau⸗
führer in Zimmer⸗ .)Baugeſch . ,
ſucht ſof. od. ſpät . paſſ . Stellung .

Offerten unter Nr . 868b an

die Exped . dieſes Blattes .
Ein tüchtiger , zuverläſſiger

Rundfäger mit guten Zeugn .
ſucht ſeine Stellung zu ver⸗
ändern . Näh . im Verlag . 787b

Für einen anſtändig . Zungen
aus guter Familie , wird

Skelle als Ausläufer
geſucht . Näh . 5 , 4 . 8137

7832 an

Zu erfragen D 4, 16 par . 8168

Hür Spre⸗
Litte d. Stadt z. m

Ws U. H. Nr
m .

bezſehge e 0
Manf. , Gas) , in buh. Hau

ang
1 Nr

in guter Lage Mannheims preis⸗
werth geſucht . — O
Nr . 8184 an die Exped . ds. Bl.

ür ?28 10 1710flags
.) ein mbl . 9155

in

erten unter

große helle Werk⸗

Zu vermiethen :
1, Am Fruchtgark ,
9 im 4. Stock mit 5 Zim⸗
iſarde und Küche per

ber a. er. 8004
1 Parterre⸗Laden ſofort .

cäh . Maunheimer Aktien⸗
55 IB G6, 15 .

K 8 ſeh Aidbemieft , 9
chöner 3. „ 4 Zim . u. Zub. ,

verm . Nä 0 Parterre . 600b

N 1 Jin t . u. Küche z. v.
F55, 19 h. e. St . 0oh

7 , I3 ſchi Wohng .3 Zim ,
Küche 5 Abſchl . zu v. 840

.
Stock , 4 Anme, Kammer ,

175 Küche Und Zubehör ſofort zu5, ſtatt, auch als La⸗] vermietden . 7877
gerraum geeignet , mit Thorein⸗

n
intd Niiche

fahrt zu vermiethen . Näheres H
7

143 1 351111 Au
R 7, 89 . 8133

Küche , je mit Abſchlufß zu ver⸗

0 ᷑ſtöckig, ca. 270 qm.Magafi , zu vermiethen . Näh .
Dalbergſtr . 5, parterre . 3652

miethen . Näh . 2. Stock . 7962

H 5 14
1 Zimmer u. Küche

Milſtraße!Ie Werkftätte f
verm .

Riedſeldſtr . 14 , gere

elekt . Anſch
vermiethen .

774¹b
geräumige

helle erku
ätte od. Magazi umit
luß , auch getheilt zu

80

3. D. Näh . 2. St . eib

II 9, 5, 4. St . , 3 gr. Zim . u.

Näheres parterre .
Küche auf 1. Sepk . zu v. 408b

9 1 Zim . u. KücheJ3a , 10
1 ( Gaupen ) per 1.
Seplbr . z. v

Arbeits⸗Räume

Jahren von
iunegehabt, 25 Unternehm .

auch getheilt .

Nab 6, 10b ,105 Brdhs
. SSt

Bureauk

im
ſind , ſofort bezieh⸗Dh5

zu vermiethen .

(eirca 375 qm) , hell , trocken , ſeit
eichem Micther

halber per ſof. od. ſpät . 9
955

75
514

2 5

arol

5085 noch 97 5 Zimmer
zu Comptoirspreiswerth

5516

Näh .2. Stck . 5650

9J 4a , 7

St

3. St . , 3 Zim. , Kilche
mit Abſchluß , zu

vermiethen .

5 Zim . u.
J 55 12 Küche ſo zu ver⸗

175 75 125
Stock , 1 Zim . u.

Kuche z. b. 784b

4J7,22

Näh . 2. St . 5780

miethen . 1 1 57190

vermiethen .
auf 1. Okt

— 2. St.
Zimmer ,

K1, 5b
K
Kücheeebſtz übehbr

zu verm . ; kann nur Pormittags

2420

1. Stock , Kanzlei .

K 1. 6
2. Stock , ſcenndlic
Wohnung mit 5

D 1 , 9

9 88
per ſofort zu verin,„ A 8, 2, part . , rechts . 5872

Felhersheſſraße 14,
2 Räume als
Lager zu vermiethen .

1 l , 50
Breiteſtraße , großer Laden ,

vermiethen .
Näh . KK 1, 25a, 2. St , Kanzlei .

Gewandtes Buffetfränlein
ſucht Anfang Septemßber ander⸗
weitig Stellung . Offerten unter
Nr . 814b an die Exped . d. Bl .

L15,9
2 Souterrein , worin eine gutg .
Kond . betr . wird , z. v. Hausverk . n.

9 ädchen aus gut . Fam, , geſund
U. ſtark , ſucht Stell . in einem

beſſ . Hauſe , wo es die Haushalt .
gründl . erlernen könnte . Gehalt
wird nicht beanſprucht , dagegen
wird auf gute familjäre Behand⸗
lung geſehen . Gefl . Off . unter
Nr . 818b an die Exped . d. Bl .

MHaushälterin
in allen Zweigen deß Haushaltes
erfahren , tüchtige Köchin ſucht

baldigſt Stelle bei einzel . Hrn .
od. Bame ; eytl . würde dieſelbe
gegen freie Wohnung die In⸗
ſtandhaltung u. Führung eiles

Haushaltes übernehmen . 786
Näh . C 3, 15, 2. Stock .

Eiue beſſere Frau aven
Kochen

und Haushalt mit guten
Empfehlungen ſucht Aushilfeſtelle
oder auch länger in beſſerem
Hauſe . 9

775
erfragen 812b

Mittelstr . 56, part .

Miethgesuche
Geſucht

für einen Schüler des Realgym⸗
naſiums mit Beginn des Winter⸗
ſemeſters , Aufnahme in einer

Fapuljeſuemaunheimn, am liebſten
in der eines Lehrers , welcher die
häuslichen Arbeiten beurtheilen
kann . Anerbieten unt . Nr . 8172
an die Exped . ds. Bl . erbeten .

ausgeſchl .

R 3
Laden in gut .

7 Lage , mit Woh⸗
nung ſof. od. 1. Sept . zu v. 3075

Läden feder Größe zu verm .

Heidelbergerſtraße
( Eckhaus u. Neubau

Näh . P 7, 14a ,3. St . 7904

Ein ſchönes beſteh .
aus einem großen u. 2 kleineren

nächſt dem Hauptbahnhof , 1 bis
Bureau oder

863b

66 Ouadratmeter , per 85 zu
6991

nächſt Hauptbahnh . ,
Laden m. 4 . , Zub. ,

11 Mhelnſtr . 4. 581

event . mit Bureau per 1. 0
zu vermiethen .

K 1. 11 nebſt Zübebe per
ſofort zu vermiethen .
Näh . 7, 15, Bureau im 05

K 1, 12 fge
per ſof1070 zu verm .

KI . 20
1 gr. Zim . u.

Zu erfragen parterre .

K 2, 18 8v . Siec
1. Sept . z. v. Näh . 4. St . Lis.

K4 Wohnung von 5 Zim ,
„ OKüche , Magdkammer ,

per 1. Oktober zu vermiethen .
6845 Näheres 2. Stock .

Ka e 20
Wohnung , 2 Zimmer u. Küche,
2. Slock , per ſofort zu vermletz .
Zu erſragen in F 2 9a oder
G 4, 16 . 27880

S2, . 7 ,
Parterrewohnung , 4Zimme ,
Küche und Zübehör per 1
oder ſpäter zu verm .

Zu erfragen 1 Treype 90

-Kepplerſtraße 25 , für Miſch⸗
händler oder dergl . Laden zu
vermiethen . 342b

Reünershofſttaße 22,1Tt . ,
prachtv . 6 Zim . ⸗Wohn . 15 all .
Zubedör , Ausſicht auf Rhein
U. Schloßgarten ſof, od. ſpäter
zu v. Aſpenleiter ,

Seckenſeimerſtraße 8,
großer ſchöner Laden mit
großem Schaufenſter , in porzüg⸗
licher Lage , für jedes Geſchäft ,
ſpec, für gutes Weißwaarenge⸗
ſchäft ſehr geeignet , per 1. Okt .
zu verm . Näh . 2. Stock . 7898

Laden mit Wohnung un5 5
Zim . u. Küche zu verm .
Schwetzingerſtr . 128, 2. St . 105

Ein großer

Laden
mit Zubehör , am Frucht markt⸗
vis - - vis der Börſe , per 190914
zu vermiethen . 944

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blattes .

Per 1. September ſuche ich
gutmöblirtes , luftiges

Parterrezimmer
mit ſeparatem Eingang , zwiſchen
Plauken und Bahnhof .
Offerten unter Nr . 810b0 an die
Expedition dſs . Blattes erbeten .

mit kleiner WohnungAden
in guter Geſchäftslage

geſucht . Angebote m. Preisang .
Unt, L. X. 99 a. d. Exp . erb. 8118

Schöne 3 bis 4 Zimmer⸗
Wohnung nebſt Zubehör in
Mitte der Stadt zu miethen ge⸗
ſucht . Off , mit Preisang . unter
Nr . 8047 an die Exped . d. Bl .

Belletage mit Balkon
beſtehend, alls 9 ſchönen geräu⸗
migen Zimmern , Badezimmer
und Mädchenzimmernebſt Zubeh .
per 1. Oktober zu verm . 6070

Näheres E 5 , 13 varterre .

B 6
2 Zimmer u. Küche ,

3 ſowie 1 u.
Küche ſofor et zu verm 7580

J3 , 4 Manfardenwohn
2 Zimmer u. Küche

per 1. Septbr . zu verm . 8081

Ringſtr . 4 Zim,
K 35 133 Balkon u.
an beſſ . ruhige d1 85

ſof. od. Okt .

zu verin . Zu er r. 2 Tr. k. 691

L 2 , 5 1
5

Harſchatliche Vahuull ,
6 Zimmer , Badezimmer ,2
Maufarden und Zubehör
per ſofort oder ſpäter, 5
vermiethen .

et
L 125 5 u. Fubeh.5

Näh . 4. Stock .

1 13 5 Wehrere
6 111

4 9 8 Zim . ⸗Wohnungen

Stock,5 Zim . ,Küche
Oktober zu

Zimmern, Badezim . u. Zubehör ,

beſichtigt werden . Näh . K 1, 995

2. Stock , 7

auf die Str . gehend

an Leute zu weree

mit allem Zubehör zu verm⸗
Näheres 7, 15 ,

im Hof.
der 2. Stock , 6 7

. 135 6 Küche, Speiſekanten
allem Zubehör ſofort zu verm.

Näheres parterre . . 50
4. Slock ,5 Zimmer

L 14 . 2 mit Bad zu verm, 7
Näheres parterre . 803 ,

4 Zimmer⸗
L 14 . 3

Wohnung , Bade⸗

zimmer u. Zubeh. per 1. Oktober

zu ve rmiethen .
Näheres parterre . 2705

Stock, 6 Zim,
L 14 , 12 Badezimmer
zu vermiethen . 18706

L 15, 15
eleganter 2. Stock, S Zimmet

großen Vorplatz und a em Zu⸗

behör , neu 1. 5zu verm . Näheres
eine Stiege hoch.

M2 . 3 .
2 oder 3 leere Zimmer *

vermietben .

—



5

Ult,
zim⸗ 5

per
8004
fort .
ien⸗

——

Zim ,
Umer,
hen.
lock.

—
üche ,
mielh,

odet
7784

＋5
mmer,
Sept .
8049

und 7
ungen
m.
treau
21776

Zim ,
am .u.
verm.

140
mmel 6
verm.

8034
—
mmer⸗
Bade⸗
ktobet

005
Bue
2510

Menn ſeim , 25 . Auguſt .

Große ſchüne Ränme zu permiethen.
Der⸗ 2 . Stock unſeres Haufes B 8 , 30/31

dem S götpark iſt per ſofort oder ſpäter
es als Bureau mit oder

Wohnung , als ganzes und getheiltes &
Näheres zu erfahren

3

Sto

„ gegenüber
zu vermiethen ; ſei

ohne Wohnung, Vereinslokal oder
ckwerk .

26002

Comptoir der Arlienbrauerei, 8 6,J5 .

XWI ,
Stock , elegante Vebne 8

ner, Badezim mer u. allem
behör bis 1. Oktober zu ver⸗

11,13u f
od. früher z. p. Näh.

12,17

. 4 Zim , Küche
Okt .

2 . St. 2Zim u.
3 Fim. U. Küche18

iniethen . 16250 zu verm , Näh . 3. Stock. 500d

I 5, 17 Zim . und Küche
zul berm , 5678b

5 1 2, 154
5 W0ohnungen ,6

Küche , S
Beſenkammer nebſt

1. Oktober zu
7819

15a , parterre ,

Zubehör auf

DeNäh . NN 2,

5 behor ſofort od. ſwäter
N 200643. St .

Zimy

ieth el .
I

0b. 2 3 Külche I .
N3 . 173 gler lob iu 511b

WIn
Oeſtlicher Stadttheil !

N3 1 St . ,2 u. 8 Zim , u.
4 9 Küche zu verm . 57sb

A .
verſchiedene kl. Wohnungen ſof.
oder 1. September zu veripieth .

Näheres Metzgerladen . 7974

95 8 e 0N 4, 14 auch für Burean
geeignet , zu vermi 1 5 6140

＋N4 , 1920 zu berm .
wegen Verlegung der Notarjſate
II und IV die erſte Etage un⸗

eres Hauſes , beſtehend aus 7
Zimmern , Badezimmer u. allem
Zubehör per 1. April 1903 .

Auch für Bureau ſehr ge⸗
eignet . 6018

Mayer Hausser ,

N4 22 Hinth . 2 Z. . Küche
＋ 9 zu v. Näh. part . 4

.
„ 14

3. St . , 7 Zimmer
nebſt allein Zub .

per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
miethen . Näheres
Bureau im Hof.

2, 15 ,

9 7 14
2. Stock ,

5

45
7158

7 Zimmer
mit Zubehör per

Oktober zu vern . 7124
Nüth. O 7, 15. Burean Hof.

0 590 15 3. Stock , 5Zimmer

wüit Zübehör zu
rnziethen , Näheres 0 7, 15,

Bilrean im Hof. 5849

7 , 19 ,
2, Stock , 5 Zinünter 55 Zu⸗
behör zu vermiethen . 20883

Neäh. 0 7, 15 , Bureau Hof.

9
3 . Stock ,

klegante Wohunng,
Zimmer nebſt Zubehör
per 1. Oktober ebentuell

ſrüher zu verm . 6819

P I e 0

614
( Breiteſir . ) , 2. St . ,
ſch. abgeſchl . Wohng.

9. 3. K. u. Zub . ſof. od. ſpäter z. d.
Dieſ‚eign ſie Gauch

vorz, f. geſchſtl .
Zwecke. Näh. Zul. 2Brauz pt. 58

63³ 19, 3. St . , 1 gr. n. 2 kl .
Z. u. Zubb. J. 3. v. N . 2. St . 781b

25 , 17 Zim . u. Küche an
ruh . Leute zu verm .

Zu erfragen R 1, 89 8134

R 3, 1 3
8. St . , Seſteſhau ,
2 Zimmer u. Küche

Näheres 1. 724b

Vorderhaus , 4. Stock
R 4, 3 Zimmer u. Kilche ,
Borderh . ,5. Stock , s Zimmer u.
Küche bis 1. Sept . zu verm .
Näh . 2. Slock , links . 751b

IE 45
2. Stock , 4 Zinm.

und Küche 900 g
eunvermielihen. 60b

87 . 27 fh
20 Manſarden zu verm .

1 Näheres Parterre .

8 1. 2
2 Zimmer und Rüche
nüt Zubehör , bezieh⸗

ſfort , zu vermiethen . 71b8

81. f
4. St . , 3 Aim. , Nach

4 Wunſch auch 5 Zim .
und Küche bis 1. September zu
vermiethen . 648b

8 25 14 ſchöne Manfarden⸗
5 Wohnung , 3 Zim ,

. Kche zu vermiethen .
Näheres 3. Stock . 7582

8 2, 15
3 oder 1 Ammer
nebet Zubehör zu

Uerm. Näheres Laden . 8033

93. 59 a

zu verm . St .

3 Zimmer u. Nüche
bis Oktober zu verm .

Näheres parterre .

— 6 . 10 (Jeiebau) Boh.
mehrere 2 Zini⸗

57230

Her mit Küche nehſt Zubebör .
Seitenbau . , . , 4. St. ſe 2 Jan1l. 8 neblt Zub. bis Okt. 755Näh- 4 , 20, 2. Sl . 0

3 Zim⸗
„ Man⸗Mer,96, 11

fürdenz u. Gard . vernl. 57175

S 6 , 12
Wohnung 805 veuimtethen .
Zimmer u. Küche mit Balkon .

Al . Pfeuffer , 20 Stock .
Zint ſtebſt Zub . z. v.86,32 N. B 7, 4, 2. St . 66 5b

5
2 Parterre
zu vermiethe

1 , 16
väume als Büreau
n. 8012

13715
Leute zu verm . Näb⸗ 2. St .

Zim. , Küche und
9 Zübehör an ruhige

08840

U3 . 32
ſpäter zu ve

U4 , 185
verm .

Stock , 4 Fimmer
u, Küche ſofort oder
Intiethen . 502b
7 Fim. , Küche, Nellet,
Magdf. , p. 1. Okt . zu

Ladeiz . 5648

4 , 19
Okt. zu uni .

Naade ng 1Zim. , Kliche ꝛc.
Näh . Part . 160

6 ,
große Kuͤche,
desgl . im Hi

3. St. ſchöne Balkon⸗
W10 2 Zimmer u.
„ auf 15, Septbr . ,
nterh . , 2. Stock , eine

1 5 3 Zimmer⸗Wohnung auf
Septemibe

O.
r zu verm , 8142
Hibſchenberger .

Herrſchaftl iche Woh nung

ee 8,
nächſt der

Haus zu
11 Zim . u.
Wegzugs z.
v. Mk. 2400 . —zu v.
Augartenſtr .27
2Zum . u.

R heinſtraße .
in Alleinwohnen ,

all . Zub , wegen
Ausnahmepreiſe

19177a
5. 27 Wohnung ,
lüche zu verm , 80

Augartenfr . 4
zu vermiethe

Augartenſtraße 53 3
zu vermiethe

1 Zimmer
und Küche

781⁸
＋ Mupier

1. 39895

n.

N.

Angartenſtt. 63 Zim . ⸗Wohn⸗
ungen . . zgeb

Augartenſtraße 60 , 4. St . ,
2 Zlin . u. K
3 St , 2
ſpät . zu vel !

3
—6 Zim. ,

Näheres 4.

liche, ſowie Seitenb .
Zim , u. Küche ſof od.

n. Näh . part . 17b
ſſmarekſtr . , I . 8 , 7, 2. St ,

Bad 7c., zu vern
63¹

Bisnorgeſt.,L15
ſchöner 3. Stock mit

Slfock.

u . 82
7 großen

Zimmern , Badezimmer u. allen
Zubehör ſofort zu verimiethen .

Näheres parterre . 8086
r I . St, 8

Vellenſtr. J0 Kude 10p. 1. Aug,z v.
( Laden ) od. 1

Beilſtraße

Näh . Gontardſſt, 2
6,17 ( Bureau ) .

101

10˙2 Zim . u Kiſche
zu verm . 7750

Beethobenſtt. 3 ſeneeim . ⸗Woh

0
g˙

nebſt alleim Zubehör weßi 9

zugs zu veriſtiethen .

Beethovenstr . 5
1 Manſardei

miethen .
Zu erfr . :

Wohnung , 8 Zim .
imjt Zubehör per ſofort dü ver⸗

7239
Parterre , rechts .

Beilſtr . 18,
Balkon Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche mit Zubehör bis 1. Sept .
evtl, ſofort zu verſmiethen. 1990

tmavekſtr . , I . 8 , 7, 7.St ,
—6 Zim. ,

Näheres 4.

Colliniſtr . 6“
Speiſekamm

Bad ze, zu verm ,
Sloch. 5643b

Ziſimter,
Küche ,

er, Magdkammer , in
guter Lage mit freier Ausſicht per
J. Oktbr . an
Näheres part , rechts .

rüh . Leute zu verm .
606b

Cparlottenſtraße 4,a gegenüber Slallehr
park ,

1
per
felher zu ve

17
ausgeſtattele 4 und 5
Wohnungen ,

Oktober ds.

. , 4. Stock , ſchön
imimer⸗

5. Stock , 2 Zimmer⸗
nit allem Zubehör

Is . event .
rmiethen . 7875

Näheres Tullaſtr . 18, 8. Slock .

Daſkmſraße l 2 Tr. , großes
Zimmer mit

Alkop , unmöblirt , au Herrn od.
Dame ſoſort zu verm . 7762

Halaße
2 Zim . u. tiche per ſof . . v.

part. ,s Zim . U.
Ni iche, 3. Sk. ,

8039

Nalbefſſſt . ( Neuban ) ſchöne
Wohnung mit 219

Zim . u. Zub . ſof, zu verm . 568) 0

Prieprigg;
felderſtraße 39/40 ,

giehrere der Neuzeit ent⸗

ſprecheude Wohnungen ,
2, 3, 4 und mehr Zimmer ,
nebſt einennſch hönen Laden ,
auch als Fiante jeden Ge⸗
ſchäfts ſehr geeignet , per
1* 5 ſp. z. vin .

Friedrichsfelderſtr . 43 / 44.
ſchöne W̃ ohnungen von 120
Zimmern , nebſt üche u. Zubehör
per ſoſort zu vermiethen 7049

Barnisonstrasse 2
mehrere 2 u. 3 Zim . ⸗Wohnungen
ſofort billig zu verm . 7861

Goetheſtraße 16, 5 Zimmer ,
Badezimmer , Speiſekant . , Küche
mit allem Zubehör , per ſofort
wegen Wegzugs zu vermlethen .

Näheres parxkerre . 28741

Gontarbplaßz7 uenf Ja
ſof. bill . zu v. 775b

2 .
Mittelſtr . 810

ſind 3ZZimmer u. Küche billig
zut vermiethen . 7988

Näheres daſelbſtauf dem Bau⸗
bureau .

Mollpraße 4 , „Hinter⸗
haus , 2 Zim . u. Küche imit oder
ohne Stallung zu verm . 658b

Mollſtr . 10 .
Glegante Wohnung ,5 Zim . ,
Badezim . , Küche nebſt Zub .
mit ſmöner , 1721 Ausſicht
gauf Gärten per 1. Oktober
zu vermiethen . 8151

90 ( ſtliche Stadt⸗
Nultefttta15 10

erweiterung ),4 Zim . u. Kueche nebſt Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Peter Löb , Bau⸗
geſchäft , Hebelſtraße 15. 7782

Parkeing 21 Kban
ſchöne Zim.

u. Küche im 2. Siock per 1. Okt.
zu verm . Näh . 2. Stock . 7357Näh . part .

18eeeee
3. Stock , ſchöne 5 Aun5 Wohnung, ſelche Ba

allem Zubehör per 1. Okt .
zu verſiijethen . 7480
Näh Friedrichsring 36 ,

Balter
.

ebeſſt 19 4. Stock , 4 ſchöne
Zim . nebſt Küche,

Frziſngl Badezim . u. ſonſtig .
Zub. per 1. Oktober z. v. 440b

Jung buſchſtraße 7

ochparterre , 6 Zimmer, Küche ,
Badezimmer u. Zubebör mit od
ohne Gartenbeſſützung ſofort
oder ſpäter zu veriſtiethen ,

—1 —
im — —

scſ . J8 0
Schöne ? Zimmerwohnung ,

7882

7591
im 2. Stock .

1 ene neu hergerichtet ,

Väh . daſn

0
immer mit Zubehör ) per

Fktober zu vermiethen .

2.Sſock , eleg.
Kaiſerriag 30 ger. ie

Näh . b. J. Bter, Bltoriaſt. 12.

Kirchenftt.1/ dluru. uͤche zült

f 8, 300Kirchenſtr. 10 en ſchöſſe

Zub . ſoſort oß ſpäter 3. v. 6826

Kepplerſtraße 10a , 2. St . ,

blllig zu vermiethen . 383b

Aepplerſtraße 24 , Ecke der

6 Zim. , üche und Zubehör zu
veirm. Näh . 2. Stock . 651b

5
15„Küche u. Zubeh , a. 1. Sept.

1 10 4³
unmbbl . Zim . zu berm.

reiswerth zu verm ,

4. Stock 185 He
Näheres 2 , 5 . 6924

9 Zim. m. Zub z. verm . 7894

F7 , 18 , ſch. Wohng ,

Abſchl. p. Sept . z. v. Näh . 3. Sl . 4840

Wohnung , 7 Zim , Bapeziin, U.

4 Zimmer . , Küche ꝛe. per Oktbr .

Schſwetz . Str . ſch abgeſchl . Woh. ,

ing 90 . St . , abgeſ5Lhisenringe9
00

ſpät . z berm .

Waugſt. geſcloſ Waß⸗
nmungen 5 Zim .

und 2 Zimmer mit Küche und

Zubehör zu vermiethen . 339b
gr. 8⸗Zimmer⸗Meerſelöſtt. 33 wohnüng ! . St . ,

per 1. Oktober zu verm 6370

Meerfelöſtt. l7 W lee

155 112 Zim . u. Küche
756b

0 ir 3 Zimmer ,
Gl. Merzelſtr. 4)45 Küche und
Werkſtätte bill . zu verm . 7604

Näh . Gr . Mebzelſtr . 47, 2. St

Parkring 3 gegenüber dem
Stadtpark ,

4. I. lndi neu herge⸗
richtet , 7Zimmer , Badezim⸗
mer und reichliches Zubehör ,
ſoſort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im 2. Stock . 7972

Parkking 3 / Necgperland,
Zimmer , Füche und Zubehör zu

Näh . parterre .

＋1Faht⸗ Wicelſt 35
1

9˙ 1 5 eleg. Wohnung ,
6 große Zim. , 15 Bad F

ehör per

verm . 75bb

15 allein Zub1. Oktober zu vermiethen .
0. Friedrichsring 66,

parterre . 17429

Afteeregrunpfer, 13 u. 5,
2 und 3 Zimmer⸗ Wohnungen,
3 hen 1Pflüger Sgrundſtraße 2
W̃Lohnung , 3 Zim . u. 1 11955 U.
Küche zu veriſttethen . 57980

Pfaägersgründpraße 2.20 ,
Lanbatnee 92

ſowie Waldhofſtraße 43a
freundl , Wohnungen von 1, 2 u.
3 innne rh u, Kſiche z. v. 7781

Mäh . Pflügersgrunbft. 38, part .
B. Buerſtraße 5 , 5, Stocf ,

4 Zimmer u. Kliche per 1. Okt.
zu verm . Preis 45 Mk. 555b

3. Qtterſtraße 36 , 2 Zimm.
u. Küche und 1 Zim . u. Küche
zu verin . Näh . 3, St . Iks. 466b

3. Querſtr . 37 u. 39 , 3 u. 2
Zim . ⸗Wohaungen zu vernt . 57e1b
J . Querſtraße N0 . 5 2 St . ,

4
1 u. Küche per ſofort ,

2 Zimmer u. Küche per. Naguh zu verm . 7184
Näh . Laden daſ , od. B 1, 4.

4. Ouerst. 24
2. St . 2 Zimmer und Küche ,
4. St . 3 Zimmer und Küche
per ſoſort oder ſpäter billig zu
vermiethen . 7037

Näheres daſelbſt im 5. Stock ,
links oder 0 8, 4a im Tapeten⸗

1 er 13
Zimmer mit Küche14

1 OfbrW v.

5 ſedl . 4⸗Zimmer⸗J. Querſtr. 44800
7950

mit zwei
Balkouen per 1. Okt. z. v. 669b

J. Querſtr. 42 Fiurne Und 5
Zimmer u. Küche

zu verm . Näheres part . 6997

II Ouerſr . 34 Wn icce
zu verm . 507b

18. Querſtraße18
2. Stock , 2 Zimmer , große Küche
und alnt ler zu verin . 7994

3. St .
per

Ningſtr . 6 5 25 ,
ſchöne 2, oder 3. Etage , auch zil
Bureau geeignet , beſtehend aus
7 Zintmer , Garderobe,“Bidezim
Speiſek . nebſt all⸗ Zubeh, , ſowie
Gart enbenützung Jü verin , 7811

Nheindaumfct. J
s Sern
zu berm . —9

Itheindammſtr . 5 8.

Zim. u. Küche ſof, u. 1 Zim . u.
Küche auf 1.

Heptbr , zu verm .
Näheres im 3. Stock , 2750

1 8, St,4Zim .I efnb Miſtt 1745 Kich per .
1. te zu verin . 6805

Iheindammſtr , 31, 2 Zum.
u. Kliche z. v. Näh . 2. St , 7818

Rheindammftr . 30 u. 40
3 Zimmerwahnungen

zu permiethen . 8010
Näh . Aheinbammſtr . 36, part .

peinhäuferftr . 14, 5. Stock ,
ein Zim . u. Küche zu v. ob

Mheinhänſer⸗ u. Kepplerſer ,
Eckgaus , mehrere 2 u. 3. Zim. ⸗
Wohn . mnit Kliche leſ zu verm. ,

Asle ein Laden m. Wohn . 7791

Mhbelſanſerſtt . 40 ganzer z.

Stock, 6 Zim. , 2 Küch, mi

—

98

Rhel auferſtr . 55 , 2. St . ,
2 ſchöne Zimmer u. Küche bis
1. Oktober zu verm . Zu erfr . hei
796b Mayer , Hinkerh . 2. St .

Rheinſtraße 8, Bel⸗Etgge , 7
. , Badez . u. Zubeh. per 1. April

eb. früher z . v. Daſelbſt 2 Bu⸗
reauzimmer , Näh . part . 7703

Nheinauftraße 20 5l6
Reubau ,

elegante Wohnung , 6 Zimmer ,
Küſche, Speiſekammer , Bad und
Zubehör per ſofort oder ſpäter
beziehbar , zu vermiethen .

zAageleNheinbamftraße37 agge
e Oktob 15

zu vermiethen .
Mäh. r4

24 , part
5 Zim . undNiedfeldſr.IA, 2555 1 lig

zu vermiethe 1.
Miedfelpſtr . 14 , Wohnnug

von 1 Zimmer und 2 Zimmer
und Riſche zu vern „ 8068

Aufeaſt 40 . e
Näheres Wirthſchaft . 765

Miedſeroße 400 feen
Induſtriehafen ſchöne Stallung
mit u. ohne Wohnuſg per ſofort
zu verm . Näh . daſelbſt . 7830

Deſtlicher Stadttheil
Roſengartentrafe 30 ,

eine ſchöne 3⸗Zim. ⸗Wohnung]
mit Zubeh , per ſofort zu v.

Näheres daſelbſt 8. Stock ,
links ,

3Nupprechtſtr . 3,
ſchüne 2 Zimmer⸗Wohnung
per 1, September zu verm .

Näheres daſelbſt im Hof, Leob

Rupprechtſtt. 120
(Heſtl. Stadlerweilerung )

eleg. Wahnungen
1 Tr. , 4 Zimmer , Küche ,
Badezimmer ꝛc. ,
3 Zimmer , Küche, Bade⸗

zimmer ꝛc. zu vermietheu ,
durch Carl Voegtle ,
Böckſtr . Nr . 10, ( H 10 , 28 )

Telephon Ny . 950 . eess

upprechtſtr . 16, 2. St . , ſchöne
5 Zün . ⸗Wohng , Küche u. all .

ub. bill. z. v. Auch 2 Souterain⸗

0 f. Lager od. Magazinräume .
Zu erfr . v. —2 Ubr part . r. 7ooh

Ei chelshelmerſtr . I , nüchſt d.
Schloßg . , Part . , 3 Zim. u.

11
55

5
Oklor, z. v. Eluzuf v.

1

bchor , ſo

große B
Sonterra

ſpäter zu

2. Stock ,

per ſofor
Näheres

eſsaheſdeſ.
HFPein ausgeſtattete

Herrſchaftswohnungen ,

Zimmer nebſt allem Zu⸗

45 Junmer u. Bad und 2

D7 , 2b .

4

Näh . L 14, 20.
7716

5517

4. Slock ,

wie im 5.
Stock,

Ureauräume im
in per ſofort evll .
vermiethen .

2 Zimmer , Bad ,
peiſekammer u. Zubehör

t zu vermiethen .
bei Baumeiſter

ee

Eliſa
nebſt allem

vethſtr. 4.
Elegante Wohnungen mits Zim

Comſort zu verm .
Näh . 2. Etage . C.
Architekt .

een
des „ General - Anzeigers “ .

Alle Vermiethungsanzeigen
Von

MWohnungen , Zimmern , Läden , Bureaus , Werkstätten , Magazinen ete ,

werden bei 6, 12 oder 24maliger Aufgabe im Abonnement mit nẽur

Pfennig pro Zeile
und Aufnahme berechnet .

Tr . ,

Sſhwehni 99
Zimmer u. he an ruh . 10te
Auvermieth⸗emietheeu. 46

lkebce Schbetz ſiger⸗ J. Atſ⸗195 ere 2 Zim .

ſlaße 3 l . 5 Wohn . m. Küche
ſof. zun verm. , 10 ein Laden

1
8 ug. 7790

es N 4, 19/0 , 3. Stock .

Eingang der Schwetzinger⸗5 Lla , 4, Stock , ſchöne
3 Zimmer, Küche

er ſpäter zu1 Näheres 2. St . r. 618b

Seckenheimerſtr .33, 3. St . ,
Zim .u. Küche zu verm . 589b

Seckenhermerſtr⸗ 46 , 2. St . ,
2 ee e eeh

Seckenheimerſtr . 60 , I. Et. ,
7 Zimmer , Küche , Gas ꝛc. , für
1100 Mk. ſofort zu verm . 5780b

Seckenheimerſtraße 70 ,
2 Zimmer u. Küche z. d. 695b

Seckenheimerſtraße 70 ,
ſchöne Balkonwohnung , 2. St . ,
3 Zimmer u. Küche m. all . Zub .
ſofort od. 1. Okt. zu verm , 5945

9

Velenheimerſtr. 102
095 Zimmer u.

200 3u
vermiethen . 62b

12 . St .
Selkenheimerfr. fo S .
mit Balkon u. Küche per 1. Sep⸗
tember od. 1 . zu verm . 4e1b

51· Neubanx beſſ .Trgitteurſtr. 4
Ke 2 Zim ⸗Wohn.

m. Balk . , Seitenbau 1 Zim . u
Küche ſofort zit verm . 4470

WohnungenTiaiteurftr .J0 l gee
und Küche nach vorn , ſofort
zu vermiethen . 5960

Verderplatz ) ,
93 e Wohnung, 55

8Zimmer ( davon fünf
Vorderzim . mit Aus⸗

kicht auf die Bergſtraße ) ,
Badeſtube , elektr . Be⸗

leuchtung , Kohlenauf⸗
zug , großer gedeckter
Balkon , alles elegant ,

ſoſort zu vermiethen .
Näheres Eliſabethen⸗
ſtraße 11, 3.

842
7991 f

Woertlertr⸗29
Eeke Beethovenstr .

5. Stock , ſehr ſchöne Wohnung
8 große Zimmer , Küche und

Zubehör an kleine ruhige
Fam ilie zu vermiethen . 805

Näheres M 7, 22 , part.
ine ſchöne geräum . Wohnung ,

Eckhaus , 2. St . m. 7 Zim . u.
Robeh zu welch. a. Wunſch noch
2 Zimmer im Part. für Bureaux
geeignet , abgegeb . werden , 15 per
1. Oktober oder früher ſehr

1 zu verm . däh, tin
Bureau part . F 7, 20. 7978

Zemmer u. Küche im 3. Stock

n
21 Mark zu verm .

Zimmer im 4. Stock zu
7 Mätt zu 8016

Näh . B 2, 6, Schreinerei .

Schöge Rahun 11935
freie

im. ,
Aus⸗

ſicht auf den Neckar , ſof, zu vnn,
8046Näh, Dammiſtr 19 , II

mit 14 Zimmern , Gar⸗
ten⸗ u. Billardzimmer ,
großem Garten , hoch f

elegant ausgeſtattet ,
mit Daupfhelzung u.

electriſches Licht, zu
vermiethen . 25680

Näheres bei Emil

Alein , Agent , LS , 1 .

Herrſchaftliche

im I . Stock
8

per ſo fuvt zu uermiethen .
Zimmer , Zarderobe , Wad,
Küche , Speiſekammer und
Zubehör , Centralheizung .

Auskunft Prinz⸗Wilhelm⸗
ſtraßte 19, Bureau , 3. Stock ,
Pinterhaus . 5555
) Zimmer und Küche ( M. 18)
ſowie 1 Zim . u. Küche ( M. 16
ſofort oder ſpäler zu vermiethen .
Näh . 82 . 8132

e Nahuun ,
Im. , 05 Küche ,

ſ. u. Zubeh . , Rhein⸗
dammſtraße 45 , auf
1. Oktober zu vm. Schöne

freie Lage, parterre⸗Näheres 2. Stock . 605

General⸗Anzeiger . 7. Seite .

Ru * 55 Wohnungen von 6, 7

90 6 deee
bebe 8 undes Zimmer mit Zubehör

7 5 eich N
Fahrik aller arten Matratzen , Gotheſtraße ee
Betten und Beitwäsahe , 8 7 Simmer , kaße
Grösstes Lager in Bettwaaren , ,

5 ee Sine gehr
aAeger 8 — Zimmer mit Bad u.Rosshaaren , Betifedern, 2 er

Daunen , sowie Bettstellen Nähekes Götheſtraße 12, 1, st, Verhältniss
8 in N und Mess ! n8 — N. ai 5480 16 per bald oder später 5

58 4 —— 7 71 es von A . 15⁵ ander -

duten.ſen , 82 700wetzingerſtt. 154 h. 15 'weigen, vermeſen durch
2 E 1 he inttAbſch 8. Tammenbazuin

1 8 5 Moriz Schlesing . I . verni. , 16 Nel Lieger bschgl zugentur , O ö, 8,
2 Elstes Spezial Bettengeschäft 805

u. Fi 2¹0
8 2 5 28 . MANEHEIH . Suoſels e Werdſte z. jed ge 7
S Telephon 1662 3 ſeeignet , einger ſchtele Metzgerei ,— —

— S —
Okt.Eheln

zu verin
288 4

§000ine Nöl0 Uumitten en der
JStadt , infaſt

neuem Ha 0

zu verm . 5 Zi
kammer , 2 J
Einzuſehen
805

＋* 52B4. 5
85 Sti 15d .B595 12 nibl . Zin

lult od.bd.ohne Pei
fein Part errez ,366, 25 85

e 6270
5 eleg. möbl .0 5 4 *Zun, beſtehend aus :

Saloll u. Schlafzimmer , Wohn⸗
u. Schlafzimmer , Schlafzimmer
einzeln ſie mit Badezimmer⸗
benutzung ) , zuſammen od. einzeln
zu verm . Nah. part . 7761

6 3, 4 Tr. , 2 elegant mbl .
Z00 . , beſtehend aus

W̃ 155 U. Schl afzimmer an ein
Fräulein zu vermiethen . 7789

Näheres

0 2, 10 , 4. Stock , ein ſchön
möbl. me füt Herrn od.

Fräulein zu vermlethen . 70b

D1, 133 Tr. ,
11 1 möbl,

Zim. , ui ſep. Eing . ,
bis 1. Segl br. zu verm . 115b

U 2, 145 Tr. , Iks. , 1 gr. gut
möbl . Zimmer, ſe⸗

parale⸗ Eingang , zu v. 8109

54 , 1e
nebſt Penſion zu vergeben . 102

Näheres 1d 4, 11, parterre ,

18 5 , 6 ein ſchön möbl .
Zimmer 1955

zu ver !we 952

E J, 5
E

I
Tr. 1

7 5 zu vertielhen . S43b

13,7
3. Stock , ein mbl . Zim .
an 1 oder 2 Herren

ſofort zu vermiethen .
2 gut inbbl. ZimmerE3,11

6520

Jſofort zu verm . 500b

5 495 14 zim. zu verm . 8176
möbl . Parterte⸗

0 2 , J , 2 Tr . ( am Marktplatz )

an 1 od. 2 Hru . bill . zu v.
7 3. St , einf imbl.

Zim .

F4 , 21 fö
ſchön möbl . Zim ab
1. Sept . z. J. 524b

September zu verm .

65 , 17745 St . , möbl . Zim .

m. ſep. Eg. z. v. 870b

der, mit 1 u. 2 Bekten ,
ſofort zu vermiethen . 444b

3 St . , 1 gut möbl .
Zim . J. verm . 484b

„
fein möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

A
2 Tr . güt ntöbl .

0 3 14 Zim . zu vm. 861b

ſchbn möbl . Zim . z. v. 8670

im.
zu verm .

92,14
1 Tr . , hübſch möbl⸗

ſof. z. verm . 866b0

H4. 16

K 8 Holzſtr . 16, 8 Tr. , möbl .

18 ,
immer , auch einzeln , für

2, 7, 1 Tr. , 2 gut möbl . in⸗

zuf. , mit od. ohne ! enf . zu v. 400

Tr , ein feinF3 , 15116 W.
Aimſer

38250

5,1 He auf 1.
9725

2 Tr . I ſch. möbl , J .

. 1; 22
2 Tr . hübſchmbl , Zim⸗
m

Zim . bill . zu verm . 8130

L14 . 2

September zu vermiethen . 8170

im. , einz . oder

einf , möbl . Zim ,5, 19
e fort zu verm ,

Preis 10 Mark . 8076

75 243 T. ſch.0 5 1 oder 2

V mit Penf . zu verm . 569b

gr- ſch. möbl . Wohn⸗
24 niebſt kl. Schlafz . miit

ſeb. U. Peuſ zu vm 8073
12 , 2 Tr. , großes 3 95bbl. Zim , ſof. z. v. 820b

R 3. U 3
1 Tlie gut u. eiuf .
mbl . Zim .z. v. 10

8 feJ5, 20 , Fri ebrichsring .4 . St . ,
Oſchön möbl . 8 . zit v. 85 ö55

8 6, 42 Tr. , möbl . Zihn ,
auf die Straße geh ,

per 1. September zu v. 82715
Faiſerring 40 , 1 ſchön möbſ .

Zimmer zu vernlietheil . 5225
40 , 2 fein möbl .

Balkz . , Wohn⸗u. Schlatz . z. v. 8205
ein hühf 0 möbi⸗

Aanehſtr. 22 Parbe e
Ein fein mößlires Zimmer

ſofort zu vermiethen . 85Uh
Nährgeheindammſtr .40, III ,
Am Luifenrinßg ( K 4 )
ein ſreundlich

möblines Balkon⸗Zimer
(2. Slock ) mit vorzüglicher

ension
au einen befſeren Herrn zu
vermiethen . Gefl . Offert . sub

2328b an Haaſenſtein
K Ao⸗ ler , IE 2 , 18 .

7 5
ſpät . Koſt U.e e . 6060
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Vortheilhafte Prämien .
— — —

8 ae¹ , 7e . S4 898 einen een vonJeppichliauus ne vorzügliche Art , in Amerikanischen Eisenbahn - Actien und Minen - Shares zu speculiren , Wobel

11
175 das Risico auf das Prämiengeld beschränkt bleibt .

0 9 * 5
Prämiensätze .15

00 72. IpnHHal. G.772 Hen Oet. Noy. Sept . Oet . Nov. Sept . Oet. No .4 Nalssteller 5
Sen 8 Steel Common 10 2 2Geduldsd , —¹ 35 1

＋ 7 5 7
0 Lavadian acifios 3% 4½ 5½ Trunk Ordinary . /6 /16 18 Johnnies Invest -

0 , J. Lunststr . Szandlig und ubersichilicht decorit .
) JJJJJC e ee , 1 9 %isvi 250 510 5½ 5½ KaffJeh lade Zuun Besuchie den Fes . ZuteregSguuntenm Aus . - Louisville 2

4 4 5 04 Anaconda 2 %
Kaffir Consols 305 %%

5 ibudlel 1T8 97
Missouri Kansas . 1¼ 1¾ 2½ Barnatos ½ /16 ½8 d Mines 8 „

Ses 59
elu e eln . 25686 Snterios 4 % 2 21½Cbartereds . 5 % fis „ e 8e

82 ———. — — — Readings 1½% % dnet Randss ſe ſie 1 Great Fingalls e s 0—— — — — —. — —— . . . VSouthern Common 1½ 2 2½ Goldßelds . . 16 ½10 /16 Ixanhoes %½ ½ 55 Southern Paciſies 2 2½ 3. [ Goer ½ ½16 /8Ima Haschenbfer. f Wir handeln zu vorstehenden Prämiensätzen und sind gern bereit , auf Wunsch unsere
0 Broschure über Prämiengeschäfte kostenfrei zu übersenden . 26010

b 435 2 N
Wir empfehlen unſer vorzügliches in Wanmneim

London & Par is EXchange , L t . ,

8
5

e BasiIden Ignge: Mrgate St. . onden : E. C. EB2 212 lenarily, 07 32 4 5 0r.helles Export⸗ 1 nd dunkles Volleingezahltes Actienkapital 46 Millionen Mark .
— —

8⁰⁰8⁰οοοοοσ89
Restaurant Zürgerbräu. ;

fessrven : 11 000 000 . 16882

Filiale in Baden - Baden , Freiburg i . . ,
Heidelberg , Kaiserslautern , Karlsruhe , Kon -

Stanz , Lahr , Offenburg und Strassburg i . Els . &

Cagerbier
Pilſener u. Münchener Branark

in ganzen u . halben Flaſchen . Wir eröffnen Ilaufende Rechnungen mit und ohne

Erleichterungen .
Wir übernehmen MWerthpapiere aller Gattungen zur

sicherxen Aufbhewahrung , ( auch in Kassenschrank -
Anlage , Safe ) und Verwaltung und sind bereit , daxön
die Einkassirung der fälligen Coupons , die Revision verloosbafer
Werthpapiere , die Einzichung gekündigter Obligatiouen , die
Leistung ausgeschriebener Zahlungen und alles sonst Erforder -
liche zu besorgen .

Desgleichen nehmen wir verschlossene werthsachen
in Verwahrung ,

Die bei uns hinterlegten Gegenstände werden in den feuer -
Lesten Gewölben unseres Bankhauses aufbewahrt und Pir

Neichhaltige Speiſekarte zu jeder Tageszeit .

frr üb e e eede Keens
ond Aee 35 1, 22 . Mannheim . Breitestrasse .

＋ nehmer 25091 ditive auf alle Handelsplätze der Welt aus 1
Wir kauf kaufen Hffect ller Art und 1 2

Maunheimer 3Attienbranerei Löwenzeller, geenten den An: und Verkauf dersslben u den billigsten Be- Prina Bahyeriſches Export⸗gier, hell und duntel.
B 6 , 15

Pir Lübren proristonslreie Checkrechnungen and Reine Pfälzer und badische Weine .
2 4 gewähren für deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und 6

gestaurant Deutsches Haus
C , 19 , Wilhelm Siefert ,

früher Wirth in der Reſtauration „ Zur Haſenhütte . “

Sedessssesesssssssssssss
Neuheit ! Patent !

Adolphs garantirt feuersichere

Büther⸗ U. Akkenſchränke.
Der Ohne Konkurrenz ! ! ! 28515

Vollſtändiger Erſatz für bisherige Kaſſenſchränke

( nächst dem Hoftheater ) 25567

empfiehlt seine kühlen Räume zum Einnehmen
von alkoholfreien Erfrischungsgetränken .

25986

übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen Be-
stimmungen .

Die Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung vor
behalten .

300 Mtr . überNoorbad fassechedntelt Aaclangen dem Maere
2u n hI ( Pfalz ) . Dirig . Arzt Dr . Weiner .

In herrlicher , waldreicher Gegend . 24675
Bollkommenſte Einrichtung für Hydro⸗ u. Elektrotherapie .

Spezialität : Moorbäder , bereitet aus 0 Bademoor .
Wegen ſeiner ſehr günſtigen Heilerſolge , ſowie vorzügl . Wohnungs⸗
U. Verpflegungsverhältniſſe auf das Vortheilgafteſtebekannt . Proſp . ,

Trüb gewordene
Jahresberichte ſowie näh .

1725 7

Miras
Das beſie und geſändette Getränk für Kinder , Erwachſene ,
Geſunde und Kranke . —Wen Aerztlich a

Ausk⸗ — — Direktion h. Finger .

Kälrsalz-8Mais

Nur echt mit Namen Miras .
haben in allen beſſeren annen —

bamen- , Bett - u .
Tischwäsche

zur Hälfte des Werthes .

Hermann Strauss
wäsche- U. lusstattungs -Geschütt,

B 5 , 13 .25767 26056 f

Frima Jalami - i .

Cervelatwurst .5
„Ofſertere bei Abnahme von

einem Poſtkolli zu Engrospreiſen .

Wilh . Brüek
Beilſtr . 18 . Teleph . 1086 .

Zutteru,Käsehalle
Harzer 100

Kimmel - Käse .

M. Kaufmana, D 2, l4 .

Fimons⸗Brol.
Weſtfäliſches Malzkornbrot ,
Weizen⸗ und Gewürzbrot ,

leicht verdaulich , 25700
in Laiben à 30 und 60 Pfg .

empfiehlt Anton Albers ,
. 6, 19 . Fernſprecher

5

ſich Heirath vermittelt
Frau Krämer , Leipzig.

Brüderſür . 6. Ausk geg. 30 Pfg ,

Junger Maun ſucht behufs
Heirath die Bekanntſchaft einer
ſung , hübſchen Dame zu Mache

Off. unt . Nr. 831b
B.

—
Zwei Freunde , evang . , Kaus⸗

männ u chitekt, ſelbſtſt ändig,
Anſangs szoer, vermögend , ſuchen
die Belauntſchaft zweſer junger ,
gebildeten Damen mit größeren
disp . Vermögen (
Kinder Uichkausgeſch

897b all die Exved
als II. Hu
doppelte Sich

er .

A000 f .
auf la Objeet , gute Lage , für 5 %

ſährl . Abzahlung geſue 9*ev. geg . j
Offerk . U. No. 2600 . 0

her Schuld⸗
eld e hſel, Policen,

Hypothek , Erbſchaſt u
weiſt ſof nach Veng reell ,

kret u. günſt . Bedingung .1 Marlier , Rürnderg 101. 205

zuf 1. Hypotheke
1000 el ee

Kapiial
180 Mille auf

Hypothete geſucht .
No. sasb au die Exped . bs. Bl .

prima 115

rnirt wird unter

ſandels— Pürse
eon Vine . Stock

Mannheim , P I1, 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Efroktenkunde ,
Kaufm . Rechnen , stenogr . ,
Korrespon, , Kontorpraxis
Schönschr . , Rundschritft
Maschinensehr . ete . 11078

A. N
9

5 Ludwigshafen a . Rli .
0 Billigstes Bezugshaus

Jagügewehre aller Art
Scheibenbüchsen , Militärgewehre ,

Floberts , Reyolver , Patronen , Jagdausrüstung .
Reparaturwerkstätte im Hause .

Versandt nach dem In - u. Ausland . Catalog gratis .
Grösstes Jagdgeschäft der Pfalz , Baden und Rreinhessen .

Pelefon - Nr. 645, 26074
I

Kohlen .
0 gee

Lllle Sorten Ruhrkohlen

liefert zu billigen Tagespreiſen 25656

Jean Hoefer . Holzstrassd l .

I . Insiitut am Platze .
Unſübertr , Unterriehtserf .
Vontitl. Persönliehkeiten
Kufs Würmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
PFrospecte gratis . franco .

Separate

Einer ſagt es

dem andern ,
daß Jr . W. Anechis
Magenbitter Säntis
bel Magenbeſchwerden , Ap
petitloſigkeit , Stuhlträgheit ꝛc
das vorzüglichſte und unent

Pehrlichſte
mittel iſt.
Ml. . 50 die Flaſche.
Wo keine Verkaufs⸗
ſtellen durch die

ſFürbereſR. Schaediaf
3 , 10 Mannheim Q 3, 10

Chem, Reinigungu. Kunstwaschergi
für Damen - u . Herren - Garderobe ,

Fabrit Möbel - u . Deeorationsstoffe jeder Art .

eee Rasche Lieferung . Billigste Preise .
Frankfurt a. M.

Höchste Leistungsfähigkeit .

Aratlich
empfohlen

gegen
Ausfall

der
Haare

entſerne ich
ohne Sehneiden ,
ohne Schmerzen ,
ohne Blut

durch pat . elektriſches Verfahren .

B . Faust ,
Hühneraugenoperateur

M 4 , 8 , Il Treppen .
Telephon Nr. 2100

Sprechſtunden von Morgens
bis Abends .

Beſtellungen außer dem Hauſe ,
uur Bormittags . 25197

HMitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc
wird beſtens beſorgt . 5599

E I , 15 , Schirmladen .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des

Tiroler Enzlan-Brauntweins
ſo geſt äpt daß
Fällen keine
braucht werden .

Glas M. . 50 . Gebra 3
anweiſung umſonſt in der

1

—
3

5
0 Zurm Kleidermachen wird an⸗

Medteinal-Drog. 7. Tofhen Kreuz genommen in
0

außer dem
gegründet 1888 Hauſe 4, 15, 3. St . 675b

Th . von Gichſtedt , N A, 12 , Parkettboden w. gew. u abgeh .
Künſtſtraße . ſow. Aufpole u. Wichſen . Möbeln.

uu G, Mampmgier ,U 2, 8 .

und

. 50 .
in den

Brillen mjehr

meiſten

unb ca. 50 % billiger und 75 % leichter als dieſe .

In dustrie - Bedarf

Valentin Corell

Mannheim .O 6 , 2 . O 6 , 2 .

Colonla - Cement .
Ala. Portland - Cement

kein Schlacken - Cement ,

arke allerersten Ranges

Spezialitäten :

Schyellbiyder , Giess⸗Gemeyl ,

bementwaaren - bement .
HöchstsFesügleiten — Feinste Mahlung — Schöne Farbe

[ Weitgehendste Garantie . — Vortheilhafte Preise .

Eabriklager in Mannheim .

Lellleter . Eima Otto Reinhardt , Kachelte , Mannheim .
In Mannheim Wwird jedes Quantum prompt frei Verwendungsstelle geliefert .

Bahnversandt ab Hannheim .

Die Dresdner
„Neueste Nachrichten “

können für das ganze Königreich Sachſen
als beſtes Inſertionsorgan empfohlen
werden . Biele Anerkennungen beweiſen dies .
Unter Anderen ſchreibt die Hamburger
Firma O. Schwarze , ohne 85

Zuthun wörtlich : „ Daß ich in den 60
größten Zeitungen des Deu

Reiches annonetre und in
werthen Zeitung die

992 02Erfolge aufzuweiſen
Der Grund für die gute Wie

95
der Anzeigen iſt die koloffale

Auflage , denn die „ Dresdner
Neueſten Nachrichten “ ilcdeJfaktiſch die einzige ſächſiſche

Heimaths - Zeitung ,
welche eine ſo große Zahl von Abonnenten
hat , daß ihre lokale Verbreitung allein , die
der geſammten übrigen Dresdner Zeitungen
zuſammen genommen , bedeutend nber⸗5 In jedem Dresdner Haus dur
ſchnittlich 5 Bezieher . Trotz ihrer Rei

haltigkeit , bei wöchentlich 7maligem Er⸗
ſcheinen , täglich 16 —40 Seiten ſtark u. Ge⸗

e des Inhaltes iNachrichten “ monatlich doch nur 6 bla 7
bei der Poſt 1 mit Witzb
80 Pf . nehme ein Nrobe

Adonemenck Täglich über

5 000 Auflage.

Sohe ſungabich i fi
empfiehlt billigſt

Dr. . Haas sche Buchdruckerei. b. .l. II., E 6, 20

Minderjährige
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